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Ein Areal für die
Bürgerschaft
Die Sanierung des Garnisonsschützenhauses geht schleppend 
voran. Ein Etappenziel auf der Dornhalde ist erreicht 

»  Löblich: Arbeit ist seine Leidenschaft: der
Degerlocher Unternehmer Harald Giese 

»  Verwerfl ich: Wenn Spendenbüchsen geklaut 
werden, ist das einfach empörend

»  Erfreulich: Ordnung muss sein – Melanie 
Reichold aus Degerloch verrät Disziplintricks
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Tag & Nacht erreichbar: 0711 / 673214710711 / 67321471
Weil sie von gleicher Natur ist,
bewahrt die Ewigkeit die Liebe. K.Gibran

Große Falterstraße 3, 70597 S-Degerloch
0711-765 19 88, zahnarzt-in-degerloch.de

Dr. med. dent. Andreas Hutter, M.Sc.

Wir lösen große und 
kleine Zahnprobleme

Ihre Zahnarztpraxis
mit Zahntechniklabor
am Marktplatz in Degerloch 

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

Exklusives Gewinnspiel

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
des Verlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich. Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG • Merklinger Str. 20 • 71263 Weil der Stadt • www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
Akustik-Gitarrenfestival
Das 7. Akustik-Gitarrenfestival imWasserschloss Bad Rappenau vom
16. bis 19. März bietet eine bunteVielfalt an Gitarrenmusik und stellt
das Saiteninstrument mit allen Facetten in den Mittelpunkt.

Teilnahmeschluss: Sonntag, 05.03.2023

Jetzt teilnehmennach einer einmaligen und kostenlosenNussbaumID-
Registrierungunterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-41851

Jetzt
3 x 2

Tickets
gewinnen!

Kulturamt Bad Rappenau
„Kunst und Kultur im Schloss“

Ihr Partner fürs Dach
• Bedachungen aller Art
• Flachdachbau
• Balkon + Terrassenabdichtungen

Tel. 0176 81130153 D. Paarsch

Meisterbetrieb

Thailändisches Restaurant
& Cocktails

Wir sind für Sie da!

Telefonische Best
ellung

und Abholung vo
n

Mo.– Fr. 12.00–14.30 Uhr

und 18.00–23.00 Uhr

Sa., So. und Feier
tage

18.00–23.00 Uhr

Reutlinger Straße 1
70597 S-Degerloch
Tel. + Fax 7207958
www.lilavadee.de

TIERPARKS & ZOOS
Die Top 7 in Baden-Württemberg

https://lokalmatador.net/top7-tierparks-zoos

Arbeitskreis Leben e.V.
Hilfe und Beratung in schweren Lebenskrisen

www.ak-leben.de

Ab 1. März Montag bis Sonntag
von 11:45 Uhr bis 24 Uhr

täglich durchgehend geöffnet

Küche von 11:45 Uhr bis 14:15 Uhr und 17:30 Uhr bis 21:30 Uhr
Mit einer großen Sonnenterrasse und

einem abwechslungsreichen Mittagsangebot
(11:45 Uhr bis 14:15 Uhr für 9,90 €)

Drinks | Café | Cocktails | durchgehend bis 24 Uhr
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ERSTE SEITE  DJ

Ärmer und kälter
Liebe Leute in Degerloch,
was wäre unsere Gesellschaft ohne das ehrenamtliche Engagement so vie-
ler Menschen? Sie wäre ein gutes Stück ärmer und weitaus kälter. Das 
Engagement ist vielfältig und „die Ehrenamtlichen“, wie sie oft verkürzt 
genannt werden, arbeiten oft im Verborgenen. Andere wiederum fal-
len durch ihre Arbeit auf. In jedem Fall würde ohne das ehrenamtliche 
Engagement in unserer Gesellschaft in vielen Bereichen kaum mehr etwas 

funktionieren. Ich denke da beispielsweise an die Übungsleiterinnen und Übungsleiter in 
Sportvereinen, an die Verkäuferinnen im Weltladen, der demnächst in die Felix-Dahn-Stra-
ße umziehen und sich vergrößern wird, und an die vielen freiwilligen Feuerwehrleute, die 
rund um die Uhr bereit sind, anderen Menschen zu helfen. Umso mehr freut es mich, dass 
kürzlich die Jugendfeuerwehr von Hoffeld eine Spende von 200 Euro bekommen hat. Dabei 
geht es nicht nur vordergründig ums Geld, sondern einfach um die Anerkennung, die die 

jungen Feuerwehrleute erfahren.

Ganz besonders drücken wir in der 
Redaktion vom Degerloch Journal Sabi-
ne Novak die Daumen, die sich schon 
seit zehn Jahren ehrenamtlich in vielfäl-
tiger Weise für das katholische Hospiz St. 
Martin in Degerloch engagiert. Sie ist eine 
von neun ehrenamtlich Engagierten, die 
für den Ehrenamtspreis „Stuttgarter:in des 
Jahres“ nominiert sind. Am Mittwoch, 15. 
März, erfährt sie während eines Festakts, 
ob sie zu den drei Preisträgern gehört. 
Auch dabei ist das Preisgeld von 3.000 

Euro, über das sich jeder Preisträger freuen darf, zweitrangig. Was zählt, ist die Anerken-
nung für das ehrenamtliche Engagement, ohne das unsere Gesellschaft, wie schon gesagt, 
um so viel ärmer und das soziale Klima um so viel kälter wäre.

Doch die Medaille Ehrenamt hat noch eine zweite, weitaus weniger schöne Seite. Allzu oft 
werden Aufgaben, die in unserer Gesellschaft eigentlich von hauptamtlichen Kräften erle-
digt werden müssten, auf die breiten Schultern der Ehrenamtlichen verlagert. Ich denke 
da zum Beispiel an die Diskussion um die politisch gewollte Ganztagsbetreuung an den 
Schulen, die allerdings in vielen Fällen ohne das Engagement von Vereinen nicht funktio-
nieren würde, weil das Land hauptamtliche Kräfte nicht finanziert oder finanzieren kann. 
Oder denken wir an die Situation in vielen Alten- und Pflegeheimen, wo hauptamtliche 
Pflegerinnen und Pfleger kaum mehr die Zeit für persönliche Gespräche mit den Bewoh-
nerinnen und Bewohnern haben. Ehrenamtliche betreiben die Cafeterien, gehen mit den 
alten Menschen spazieren oder lesen ihnen vor. Auf lange Sicht aber überfordert diese 
Entwicklung beide Seiten. Ehrenamtlich engagierte Menschen ziehen sich zurück, weil sie 
mit immer größeren Erwartungen konfrontiert werden, und hauptamtliche Kräfte werfen 
das Handtuch, weil sie zunehmend überfordert sind. Das zeigte sich sehr schmerzlich erst 
kürzlich wieder, als das Hospiz St. Martin seine stationäre Abteilung mangels hauptamt-
licher Kräfte schließen musste. 

AUS DEM INHALT

Fusioniert
VdK S-Degerloch/Sillenbuch

Die Ortsverbände 
des VdK Degerloch 
und Sillenbuch ha-
ben kürzlich fusio-

niert. Der Vorsitzende der neuen 
Ortsgruppe S-Degerloch/Sillen-
buch ist Peter Weichbrodt.

Seite 4 

Wer hat gespendet?
„Degerloch hilft“
Der Verein „Degerloch hilft“ 
bedankt sich bei allen seinen 
Spenderinnen und Spendern 
der lokalen Spendenaktion „De-
gerlocher Weihnachtshilfe 2022“ 
für stolze 60.000 Euro. Wir ver-
raten, wer alles gespendet hat.

Seite 12 

Hausfest
Katholische Kirche

Das neue Trauer-
zentrum im alten 
Pfarrhaus der ka-
tholischen Kirchen-

gemeinde Mariä Himmelfahrt 
ist fertig. Am Freitag, 3. März, 
wird es während eines Haus-
fests feierlich eingeweiht.

Seite 14 

Start in die Rückrunde
Stuttgarter Kickers
Am Samstag, 4. März, startet für 
die Blauen die Rückrunde. Es 
geht zum Auswärtsspiel zur TSG 
Backnang. Erklärtes Saisonziel 
der Kickers von der Waldau ist 
der Aufstieg in die Regionalliga.
 Seite 26

Titelfoto: Bail
Titelfoto klein: Bail
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Degerloch ist ein Gedicht
Der in Degerloch lebende 
Mundartdichter Peter Schlack 
hat gerade zwei Parts seines 
Mundarthörspiels „En mae-
ner Stroß“ beim Südwestrund-
funk (SWR) eingesprochen.

Der schwäbische „Schönschwät-
zer“ Schlack ist 1943 in Gablen-
berg geboren und lebt seit 41 
Jahren in Degerloch. Zeitweise. 
Die Sommermonate verbringt er 
in Finnland, der Heimat seiner 
Frau. „Aus Degerloch bewegen 
wir uns nicht mehr weg“, sagt er 
in Bezug auf seinen Lebensmit-
telpunkt. Für ihn ist Degerloch 
ein Gedicht. Aber er schreibt 
keines darüber. Der gelernte 
Lithograf schreibt autobiogra-
fisch. „Mich interessiert die Zeit 
nach dem Krieg und der kleine 
Bub, der ich war“, erklärt Peter 
Schlack. Und diese Zeit verbrach-
te er in Gablenberg.
Gerade hat er den zweiten Teil 
einer Gablenberger Trilogie beim 

SWR eingelesen. Auftakt war 
„Lebenslauf “ im vergangenen 
Jahr. Voraussichtlich Ende März 
wird „En maener Stroß“ gesen-
det. Der letzte Teil ist auch schon 
in der Redaktion. „D‘ Schual“ ist 
für Herbst vorgesehen. 
„Es ist wie ein kleines Wunder, 
dass ich in dem Alter noch zum 
Hörspiel gekommen bin“, sagt 
der Autor, der auch als Verleger 
tätig ist und selbst zwölf Gedicht-
bände und drei Kurzprosastücke 
verfasst hat. Erst vor zwei Jahren 
fing er mit den Hörspielen an. 
Bei aller Verbundenheit mit dem 
schwäbischen Dialekt ist Peter 
Schlack, der Mitbegründer der 
„Neuen Mundart in Schwaben“, 
jegliche Heimattümelei fremd. 
Seine Lyrik ist kritisch und 
humorvoll, das Vorbild Ernst 
Jandl deutlich erkennbar.
In seinen Prosastücken schildert 
er die Nachkriegswelt in einer 
schnörkellosen Sprache und ist 
damit nicht nur Zeitzeuge, son-

dern ein wichtiger Bewahrer der 
Mundart.
Dieses Jahr gibt es gleich meh-
rere Jubiläen. Der Autor wird 
im September 80, und vor 50 
Jahren brachte er seinen ersten 
Band heraus. „Urlaut“ erschien 
1973 mit Texten in schwäbischer 
Mundart und Linolschnitten. Die 
erste Auflage umfasste 150 Stück, 
signiert und nummeriert. Mitt-
lerweile sind es 3.000 Exemplare. 
Seinen ersten Prosaband ver-
fasste er vor 35 Jahren. Mit „Am 
Schwarzbrot gnuag“ begann er 
anders zu schreiben. „Sonst liest‘s 
kein Mensch.“ Schwäbisch ist ein 
wohlklingender, lautmalerischer 
Dialekt. (Petra Bail)

DJ  ZUM EINLESEN

LEUTE

Neuer Vorsitzender
Seit Anfang 
des Monats ist 
es amtlich: Die 
Ortsverbände 
des VdK Deger-
loch und Sillen-

buch haben fusioniert. Der Vor-
sitzende der Ortsgruppe Deger-
loch, Peter Weichbrodt, ist nun 
auch der Vorsitzende der Orts-
gruppe S-Degerloch/Sillenbuch 
des VdK, wie der Ortsverein nach 
dem Zusammengehen mittler-
weile offiziell heißt.  (ba)

Blick in den Kessel
» Degerloch. Er ist dafür ver-
antwortlich, dass die Stadtbahn 
nach Degerloch nicht gänzlich  
unter die Erde verlegt wurde: 
Alt‐Stadtrat Helmut Strähle ist 
vor wenigen Tagen 80 Jahre alt 
geworden. Strähle war von 1975 
bis 1984 Mitglied der SPD‐Frak-
tion im Stuttgarter Gemeinderat. 
Sein Engagement galt insbeson-
dere der Nahverkehrspolitik, der 
Stadtentwicklung und Stadtpla-
nung. Dass er daran mitgewirkt 
hat, dass die Stadtbahn nach 

Degerloch nicht unterirdisch 
geführt, sondern mit der „Fens-
tertrasse“ eine Lösung gefunden 
wurde, und einen Ausblick auf 

die Kessellage Stuttgarts erleb-
bar gemacht zu haben, erfüllt ihn 
nach eigener Aussage „mit inne-
rer Zufriedenheit“. (ba)

Der Autor im Garten Foto: privat

AUFGESCHNAPPT

„Schülerinnen und Schüler, 

die gut lesen können, haben 

Vorteile – auch in Mathe“

 
Cornelia Graulich, 

Konrektorin der Albschule Degerloch, 
anlässlich des lokalen Lesewettbewerbs 

Peter Schlack in seinem Arbeitszimmer an der Druckerpresse Foto: Bail 

Umgezogen
Die neuen Räu-
me in der Gro-
ßen Falterstra-
ße 1 sind fertig: 
Harald Bran-
denstein, der 

Inhaber der Generalagentur der 
Württembergischen Versiche-
rung und der Brandenstein Ver-
sicherungs- und Vermögens-
planung, ist in der vergangenen 
Woche mit seinem Team aus 
dem Domizil in der Mittleren 
Straße aus- und in die ehemali-
gen Räume der Deutsche-Bank-
Filiale eingezogen.  (ba)

Mehr Einwohner
» Stadtbezirk. 16.291 Men-
schen lebten laut dem Statisti-
schen Amt der Stadt zum Ende 
des Jahres 2022 in Degerloch. 
Damit ist die Bevölkerungszahl 
um 60 Einwohner, das entspricht 
0,37 Prozent, gestiegen. Die 
Bevölkerung Stuttgarts ist im 
Jahr 2022 um etwa ein Prozent 
auf 610.009 Menschen gestiegen. 
Grund ist die Zuwanderung von 
6.621 Personen, meist Geflüch-
teten aus der Ukraine. Im Stadt-
bezirk Möhringen hat die Bevöl-
kerungszahl mit einem Plus von 
vier Prozent in den ersten sechs 
Monaten 2022 am stärksten 
zugenommen. Danach folgt Plie- 
ningen mit 2,5 Prozent. Dies 
hängt vor allem mit größeren 
Unterkünften für Geflüchtete 
zusammen. (pst)

Lesung: Am Donnerstag, 16. 

März, 18 Uhr, liest Peter Schlack  

„zwei Hände voll kurze schwäbi-

sche Gedichte und eine lange Ge-

schichte“ im Schauraum Schwarz, 

Karl-Pfaff-Straße 12 a.

Info
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Sichere Baumfällung in jeder Lage und Größe
stufenweises Baumabtragen - Klettertechnik -, Wurzelrodung,
Baum- und Heckenrückschnitt • Gartenarbeiten, etc.
Abtransport Festpreise! Kostenl. Beratung!

Terrassen • Hofeinfahrten • Mauerbau • Treppen ... vom Fachmann

J. Kälberer (staatl. gepr. Forstwirt) • Stuttgart •¡ (0711) 69 82 41

Festpreise!

Besenwirtschaft
geöffnet vom

15.03. - 06.04.
täglich ab 11 Uhr

dienstags ist Ruhetag

Familie
Dodaj freut
sich auf Ihren
Besuch

Im Degerlocher Laden erwarten
Sie täglich frisches Obst,
Gemüse und Blumen
Öffnungszeiten:
Mo. -Fr. 8.30 bis 18.30 Uhr, Sa. 8 bis 15 Uhr

Degerlocher Laden
Obst · Gemüse · Blumen
Große Falterstr. 80, 70597 Stgt.-Degerloch

*Alle Preise inkl. MwSt. Für Druckfehler keine Haftung.

COCKTAIL-
WORKSHOP
AB5PERSONEN
Mit Bar-Weltmeisterin Susen Olejniczak
Die Teilnehmer erfahren Kniffe und Tricks für die richtige
Zubereitung beliebter Cocktailklassiker und dürfen
selbst hinter die Theke und zum Shaker greifen.

Henry‘s Bar & OX-EVENTS
79102 Freiburg

ab240,00 €*

10%RABATT für alle Abonnenten vonNussbaumMedien

Silbenrätsel

Aus den Silben sind 22 Wörter zu bilden, deren erste
Buchstaben, von unten nach oben gelesen, und sechste
Buchstaben, von oben nach unten gelesen, ein Zitat von
Heinrich Spaemann ergeben.

AU - BALD - BE - CAD - DAEM - DEN - DER -
DERN - DIE - EIN - ENT - ER - FAHRT - FOR -
GEL - GER - GLAS - GRAMM - HA - HUE - IN - IN -
KUN - LA - LA - LE - MEN - MER - MERN - MO -
MUET- NE - NIE - NO - NUNG - OEFF- ON - PAN -
PER - QUARK - RAD - RUEH - SAH - SCHLAF -
SEN - SO - STATT - SU - TE - TI - TIV - TO - TOR -
TOUR - UR - WE - WERK - WILD - WURF - ZE -
ZER - ZIM

Lösung„Silbenrätsel“:1.Muetze,2.Monogramm,3.Inhalation,4.Toreinfahrt,5.sobald,
6.integer,7.Entwurf,8.Sahnequark,9.Oeffnung,10.Lebewesen,11.Superlativ,12.Huegel,
13.Caddie,14.Urkunden,15.ruehmen,16.Panzerglas,17.Schlafzimmer,18.Niederwild,19.Auto-
werkstatt,20.Radtour,21.erfordern,22.daemmern–„DerAnspruchsloseistimmeranderQuelle
derFreude“.–DEIKEPRESS

Nr. 9 | 2023

1 Kälteschutz für den Kopf

2 Namenszeichen

3 Einatmung von Heilmitteln

4 großer Durchgang

5 wenn, dann

6 Ganzzahl (math.)

7 grobe Skizze, Plan

8 Milchprodukt

9 Loch

10 Kreatur, Organismus

11 höchste Steigerungsform

12 kleine Erhebung

13 Träger der Golfschläger

14 amtliche Schriftstücke

15 öffentlich loben

16 einbruchsichere Scheiben

17 einWohnraum

18 jagdbare Kleintiere

19 Reparaturbetrieb

20 Freizeitausflug

21 benötigen

22 vor sich hin träumen
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DJ  ZUM EINLESEN

Zeit sparen durch Ordnung
Sortieren, strukturieren, 
gestalten – das sind die zen-
tralen Themen von Melanie 
Reichold, zertifizierter Ord-
nungscoach aus Degerloch. 
Ihr Credo: Zeit sparen mit 
Ordnungssystemen.

Vor zwölf Jahren zog Melanie 
Reichold von Nürnberg nach 
Degerloch und blieb. Hier kam 
vor zwei Jahren ihre Tochter zur 
Welt, und hier startete sie im ver-
gangenen Jahr ihr junges Ein-
Frau-Unternehmen „Ordentlich 
Zeit“. Die 36-Jährige macht das 
gern, wovor anderen graut: auf-
räumen, ausmisten. Auf die Fra-
ge, ob sie selbst immer ordentlich 
ist, antwortet sie mit einem kla-
ren „Nein“. Aber sie verfügt über 
eine Grundordnung und Grund-
struktur, sodass nach 20 Minu-
ten ein aufgeräumtes Wohlfühl-
zuhause hergestellt ist. 
Im Gegensatz zur Aufräum-
Queen Marie Kondo, die sich mit 
Aussortieren befasst, ist Mela-
nie Reicholds Methode, geplant 
Struktur in Wohnungen, Schrän-
ke, Regale und auch in Büroord-
ner zu bringen. Ihr Disziplintrick 
sind Aufbewahrungsboxen. „Da 
kann man nicht so viel drumhe-
rum legen.“ Zudem lässt sich eine 
gewisse Routine im Alltag ein-
bauen, die beim Ordnunghalten 
hilft. „Wenn etwas schön ist, will 
man, dass es so bleibt, wie ein gut 
sortierter Kleiderschrank.“ Für 

die junge Mutter war ihr Start-
up eine Chance, sich ein zwei-
tes Standbein neben Mama-Job 
und 30-Stunden-Job im Bereich 
Arbeitspolitik bei der Mercedes-
Benz Group aufzubauen. 

| Aufbewahrungsboxen 
sind ein 
Disziplintrick

Die gelernte Industriekauffrau 
mit Bertiebswirtschafts- und 
Betriebspsychologie-Studium 
absolvierte eine sechswöchi-
ge Ausbildung zum zertifizier-
ten Ordnungscoach und findet, 
dass Studium und Business gut 
zusammenpassen. Schließlich 
geht es auch um die Frage, wes-
halb jemand nichts wegwerfen 
beziehungsweise loslassen kann.
Die Anfragen kommen aus dem 
Großraum Stuttgart. „Es sind 
Leute, die wenig Zeit haben, 

denen Ordnung und Stil zu 
Hause wichtig sind.“ Ein Kun-
de, der beruflich viel unterwegs 
ist, hat sich wohntechnisch ver-
kleinert. Ihm hat sie die komplet-
te Wohnung organisiert. Es geht 
aber auch kleiner: Kleiderschrän-
ke oder Bücherregale organisie-
ren. Letztlich ist es eine Frage des 
Budgets. „Die Preise sind ver-
gleichbar mit denen von Innen-
architektinnen. Die Planung 
des Ordnungsprojekts und die 
Umsetzung dauern.“ 
Für den kleineren Geldbeu-
tel bietet die Ordnungs-Exper-
tin Kurse etwa beim Degerlo-
cher Frauenkreis an, und sie hat 
Do-it-yourself-Angebote. Dafür 
macht sie einen Plan nach Fotos, 
und der Kundenkontakt ist 
online. Auch Umzugsorganisati-
on hat sie künftig im Programm. 
Gerade für junge Eltern sei der 
Zeitgewinn enorm – Zeit, die 
man lieber mit der Familie ver-
bringt oder eben damit, ande-
ren zu helfen und zu sensibilisie-
ren. Ordnung ist keine Platzfrage, 
sondern eine Frage des Bewusst-
seins, mit weniger Sachen auszu-
kommen. Melanie Reichold freut 
sich über den direkten Erfolg und 
darüber, „dass die Leute sofort 
glücklich sind“.  (Petra Bail)

LEUTE

Tanz und Tat
Die würdever-
letzende Hun-
d e k o t - At t a -
cke von Marco 
Goecke auf eine 
Tanzkritikerin 

hat den Ballettchef an der Staats-
oper Hannover den Job gekos-
tet. Die Auswirkungen reichen 
bis Stuttgart. Eric Gauthier, der 
in Degerloch lebende Leiter der 
Theaterhaus-Tanzkompanie, hat-
te Goecke 2019 zum sogenannten 
Artist in Residence am Theater-
haus gemacht und verdankt ihm 
wichtige Produktionen. 
Gauthier Dance feiert im März 
15-jähriges Bestehen mit gro-
ßem Jubiläumsprogramm. Vor 
dem Hintergrund der aktuellen 
Situation wurde jetzt beschlos-
sen, Marco Goeckes eigens kre-
ierten fünfminütigen Kurzfilm 
nicht zu zeigen.
Die von Goecke für Gauthier 
Dance kreierten Choreografien 
werden jedoch fester Bestand-
teil des Repertoires von Gauthier 
Dance bleiben, so der Kompanie-
Chef. Die Tat und die künstleri-
sche Arbeit will der Wahl-Deger-
locher trennen. 
Marco Goecke verbinde eine lan-
ge Zusammenarbeit mit dem 
Theaterhaus und Gauthier Dance, 
die zahlreiche erfolgreiche Pro-
duktionen hervorbrachte. Die-
se regelmäßige Kooperation mit 
Goecke läuft, wie geplant, zum 
Ende der Spielzeit aus. (pb)

Kontakt zu Melanie Reichold 

über die Homepage www.or-

dentlichzeit.de, per E-Mail an 

info@ordentlichzeit.de oder 

über instagram@ordentlich.zeit

Info

Die 36-jährige Melanie Reichold verschafft ordentlich Zeit. Foto: Bail

Vorher Nachher  Fotos: Reichold

Schließung verlängert 
» Bezirksrathaus. Laut einer 
Mitteilung des Amts für öffent-
liche Ordnung bleibt das Bür-
gerbüro Degerloch aufgrund 
personeller Engpässe bis auf 
Weiteres, aber mindestens bis 
30. April geschlossen. In drin-
genden Fällen kann man sich 
an jedes andere Bürgerbüro im 
Stadtgebiet wenden. Die Abho-
lung bereits fertiggestellter Aus-
weis‐, Pass‐ und Führerschein-
dokumente kann im Bürgerbüro 
Mitte, Eberhardstraße 39, 70173 
Stuttgart, erfolgen.  (ba)
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Gesamtpreis wie
abgebildet,
inklusive motorisch
verstellbares Canape.

€ 3.573.-

Württembergs großer
POLSTER-SPEZIALIST

Polsterwelt ENGELHARDT GmbH
Mo-Fr 10 -19 Uhr / Sa 10 -18 Uhr
www.polsterwelt-engelhardt.de

(1) Bei einem Einkauf eines neuen Polstermöbels ab
5 Sitzeinheiten oder Boxspringbettes. Ausgenom-
men ist die in Prospekten und Anzeigen beworbene
und in der Ausstellung mit Sonderpreisen bereits
reduzierte Ware. Nicht kombinierbar mit anderen
Aktionen.

Zollbergstr. 8 -10
73734 Esslingen
Tel. (0711) 25 28 100

Bietigheimer Str. 68
74379 Ingersheim
Tel. (0 7142) 919 7150

Polsterwelt ENGELHARDT GmbH (1) Bei einem Einkauf eines neuen Polstermöbels ab Zollbergstr. 8 -10 Bietigheimer Str. 68

350 € Tauschprämie

für Ihr a
ltes Sof

a!

(1)ALT
NEU
ALTALTALT
NEUNEU
GEGEN

350 € Tauschprämie
(1)

BEST
SELLER

Württembergs großer  
POLSTER-SPEZIALISTPOLSTER-SPEZIALIST

Neuheiten 2023!

PREISNACHLASS

BIS
ZU

%54 *

BIS 

5454
Polstermöbel

Abverkaufspreise!

Wir freuen uns auf Sie, wenn
wir Sie ganz herzlich bei uns
begrüßen und beraten dürfen.

Ihr Frank Engelhardt

ERLEBENSIE JETZTDIE
NEUENMARKEN-MODELLE IN
ESSLINGEN& INGERSHEIM!

STUDIO ESSLINGEN

STUDIO INGERSHEIM

Exklusiv-Modell Como. Polster für Ihr Zuhause.
Große Loungekombination. Bezug echt Leder, ca. 317 x 184 cm,
inkl. 3 x Kopfteilverstellung. Ohne weitere Funktionen und Kissen

ab € 2.998.-
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Stiller Ort der Begegnung
Mehr Tempo bei der Sanierung des Garnisonsschützenhauses wäre gut. 
Der rührige Degerlocher Verein hat auf der Dornhalde viel vor.

» von Petra Bail
2017 wurden 2,25 Millionen 
Euro zur Sanierung des Ensemb-
les, das im Besitz der Stadt ist, im 
Haushalt bereitgestellt. Als ehe-
maliger Verwaltungsmitarbeiter 
kennt Reinhard Schmidhäuser 
die zähen Entscheidungsprozes-
se bei Genehmigungsverfahren. 
Zumindest ein Etappenziel ist 
erreicht. Die Remise von 1898, 
in der Veranstaltungen und Aus-
stellungen stattfinden, steht seit 
Januar unter Denkmalschutz. 
Ein amtliches Versehen, aber ein 
Glücksfall für den 2016 gegrün-
deten Verein Garnisonsschüt-
zenhaus – Raum für Stille und 

seine 82 engagierten Mitglie-
der. Die denkmalgerecht sanier-
ten Teile des ehemaligen Schup-
pens in hellem Holz heben sich 
deutlich vom dunklen Rest ab. 
Da Denkmalschutz vor Bau-
recht geht, dürfte die Nutzung 
für Kulturarbeit unkomplizier-
ter werden. 
Der routinemäßige Architek-
tenwechsel im letzten Jahr sieht 
Schmidhäuser als Bruch. „Die 
Neuen müssen sich einarbeiten.“ 
Das vom Verein entwickelte Nut-
zungskonzept sieht unter ande-
rem in der ehemaligen Schei-
benwerkstatt einen Veranstal-
tungsraum vor. Die ehemalige 

Kantine für Soldaten, das soge-
nannte Garnisonsschützenhaus, 
das 1893 erbaut wurde, soll wie-
der bewirtschaftet werden. „Im 
überschaubaren Maß“, sagt 
Schmidhäuser. 
Primär Degerlocher Verei-
ne könnten am Wochenende 
kochen. Für sie ist es eine Platt-
form, auf der sie sich den jähr-
lich gut 500 Besuchern von Auf-
führungen und der historischen 
Ausstellung sowie den mehr als 
1.400 Spaziergängern präsen-
tieren können. Das Baurecht-
samt hat sein Veto eingelegt. Das 
überaus positive Feedback für ihre 
Kulturarbeit und den Erhalt des 

DJ  IM BLICKPUNKT

Rückzugsorts im trubeligen Stadt-
geschehen ist Balsam für die Ehren-
amtlichen, die vom schleppenden 
Fortgang genervt sind.
Die Frustration trieb schon den 
Initiator des Projekts auf der 
Dornhalde in die Flucht. Christi-
an Dosch rief die Initiative 2014 
ins Leben, nach der Vereinsgrün-
dung 2016 ist er ausgetreten. 
Sogar ein Film, der sein Debüt 
im SWR-Fernsehen hatte, wur-
de damals im Wach- und Wohn-
haus gedreht. Davon zeugen heute 
noch die massiven Stützbalken im 
3,50 Meter hohen Wohnraum. Sie 
wurden zur Sicherung der Decke 
angebracht, wegen der schweren 
Kamera im Obergeschoss. Wer sie 
fachgerecht abbaut, darf das gute 
Holz behalten, verspricht Rein-
hard Schmidhäuser. Das Drama 
„Dolores“ war unter 1.000 Ein-
sendungen für den Grimme-Preis 
2017 nominiert und ist als DVD 
im SWR-Shop erhältlich. 
„Wenn die Planung für den Bau-
antrag steht, spätestens im Som-
mer, wollen wir eine Veran-
staltung für die Öffentlichkeit 
machen, um den Sanierungsplan 
im Zusammenhang mit der künf-
tigen Nutzung vorzustellen“, sagt 
der Vereinsvorsitzende, der sich 
als Vermittler zwischen Verwal-
tung und Bürgerschaft sieht. 

Reinhard Schmidhäuser zeigt den hellen, sanierten Teil der Remise.
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Holz für Zimmerleute Fotos: Bail Die ehemalige Scheibenwerkstatt

Info: Die Veranstaltungssaison im 

Garnisonsschützenhaus beginnt 

am 14. Mai. Das Thema lautet 

„Freiheit“. Bis 24. September sind 

drei Ausstellungen zu sehen, es 

gibt eine Lesung und Theater. 

Info
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Einzelhändler, Handwerker, 

Dienst leister – ohne sie läuft 

nichts. In einer Serie stellen wir 

Degerlocher Unternehmerper-

sönlichkeiten von traditionellen 

örtlichen Firmen vor, die 25 Jah-

re und länger ihren Standort in 

Degerloch haben. Heute Harald 

Giese von Giese Renovierungen.

Er ist ein echter Workaholic, und 

gegen diesen Ausdruck wehrt er 

sich auch nicht. Für den 68-jähri-

gen Degerlocher Harald Giese ist 

nämlich die Arbeit sein Hobby: 

So ist er unter der Woche 

von 6 Uhr morgens 

bis 6 Uhr abends 

und am Wochen-

ende für jeweils 

vier Stunden be-

schäftigt.

Nur so hat er es im 

Lauf der Jahre vom 

Ein-Mann-Malerbetrieb 

zu einem Unternehmen mit 

mehr als 40 Mitarbeitern und 

mehr als 20 Dienstwagen ge-

schafft. Giese koordiniert dabei 

von seinem Geschäft in der un-

teren Epplestraße aus mit seinem 

Sohn Patrick die Aktivitäten, die 

sich längst auf mehrere Gebiete 

erstrecken. 

Sein Motto heißt neuerdings „Re-

novieren mit System“. Das bein-

haltet die verschiedensten Tätig-

keiten rund um das Haus. Dabei 

profitiert er nach seiner Ausbil-

dung zum Malermeister von der 

Weiterbildung zum Betriebswirt 

und seiner einstigen Beschäfti-

gung bei der Firma Tubo in Plat-

tenhardt – dort ging es vor allem 

um die Hausrenovierung. Nach-

dem sich Giese vor 25 Jahren in 

Degerloch selbstständig machte, 

verlegte er sich auf die Komplett-

sanierung vom Innen- bis zum 

Außenumbau. „Ich arbeitete da-

bei von Anfang an mit den ört-

lichen Handwerkern zusammen 

und fand schnell die Akzeptanz 

bei den Kunden“, entsinnt er sich 

an diese Anfangszeit.

Neuerdings wird zudem die 

Nachfrage nach energetischer 

Sanierung immer größer, geht es 

um Fotovoltaik, um Außen- und 

Dachdämmung. „Die Arbeit geht 

nie aus und es gibt genügend zu 

tun“, berichtet Giese, des-

sen anderer Sohn Mat-

thias ein Immobili-

enunternehmen in 

der Rubensstraße 

mit sechs Mitarbei-

tern leitet. Da be-

steht natürlich ein 

ständiger Austausch 

innerhalb der Familie, 

wenn es um Fragen rund um Im-

mobilien geht.

Harald Giese bringt sich auch im 

Ort als Mitglied im Degerlocher 

Gewerbe- und Handelsverein ein. 

In dieser Eigenschaft kümmerte 

er sich in den vergangenen Jah-

ren um die Aufstellung des Weih-

nachtsbaums. Galt es zunächst 

einen Spender zu finden, dann 

den Baum zu fällen und ihn mit-

hilfe der Feuerwehr zum Rathaus 

zu bringen und dort aufzustellen.

Neuerdings sei dies jedoch kom-

plizierter, da sich keine Spender 

mehr finden und ein Baum erst 

in einer Plantage im Welzheimer 

Wald ausgesucht werden müs-

se. Mit einem Tieflader komme 

er dann nach Degerloch, wo die 

Feuerwehr die restliche Arbeit 

erledige. „Am Weihnachtsbaum 

erfreuen sich aber Jung und Alt, 

und deshalb unternimmt der 

GHV alles, um den Brauch fortzu-

setzen“, sagt Giese. 

Da er selbst außer Arbeit kein 

Hobby hat, bewunderte er umso 

mehr jahrelang das Hobby seiner 

Mutter Brigitte Giese beim Eis-

kunstlaufen. 

Die nahm einst Unterricht bei 

Else Dobbratz, zog gern ihre Krei-

se auf der Waldau und erfreute 

sich an Tanzschritten mit Trainer 

Günter Tyroler. Nun aber ist sie 

mit ihren nunmehr 90 Jahren zu 

alt, doch dafür besucht Harald 

sie regelmäßig im Seniorenheim 

Bethanien.  (Guido Dobbratz)

Wenn Arbeit zum Hobby wird

Harald Giese Foto: privat

DJ  DEGERLOCH INTERN Haushaltswäsche
Gastronomie

Hol- und Bringservice

Mo.-Fr. durchgehend geöffnet
Sa. 9 -13 Uhr

info@waescherei-russo.de
www.waescherei-russo.de

Große Falterstr. 42 · Degerloch
Tel. 0711 / 7 65 53 42
Inhaber: Dennis Yildiz

Schmidt & Keller

Martin Schmidt Bernd KellerAnastasia Müller

Tel.: 0711 24869643

Inhabergeführt & herstellerunabhängig

Hörgeräte Schmidt & Keller GmbH
Dorotheenstraße 2 – 70173 Stuttgart
– Am Schillerplatz, neben der Markthalle –

Mo-Fr: 9.00 – 18.00 Uhr u. Sa. 9.00 – 14.00 Uhr
www.schmidtundkeller.de

Ihr persönliches
Fachgeschäft in
Stuttgart
Mehr Lebensqualität
durch besseres Hören

Ihren kostenfreien & unverbindlichen
Termin vereinbaren Sie gerne telefonisch mit uns.

Umzüge - Einlagerungen - Entrümpelungen
Schwäbischer Familienbetrieb seit 1982

• Kostenfreie Besichtigung
• Individuelle Festpreisangebote

 0711 - 67 33 870 | 📧📧 info@friese-umzuege.de
Wollgrasweg 37 | 70599 Stuttgart-Plieningen
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DJ  DEGERLOCH INTERN

„Ich bin für die Menschen da“
Sabine Novak ist für den 
Ehrenamtspreis „Stuttgarter:in 
des Jahres“ nominiert. Sie ist 
Geschäftsführerin der Katho-
lischen Hospizstiftung, die das 
Hospiz St. Martin in Deger-
loch betreibt. Am Mittwoch, 
15. März, erfährt sie, ob sie zu 
den Preisträgern gehört.

DJ: Was hat Sie zu Ihrem Enga-
gement als Sterbe- und Trauer-
begleiterin bewegt?
Novak: Durch den Tod meiner 
Großmutter bin ich mit den The-
men Tod und Trauer zum ersten 
Mal in Berührung gekommen. 
Jahre später erkrankte meine 
Mutter schwer. Gemeinsam mit 
meiner Schwester habe ich sie 
bis zu ihrem Tod begleitet. Das 
hat in mir viel bewegt, und bei 
mir kam der Wunsch auf, ande-
ren Menschen in ähnlichen Situ-
ationen zu helfen.

DJ: Wie können Sie den Betrof-
fenen konkret helfen? 
Novak: Bei der Sterbebegleitung 
arbeiten wir ambulant. Wir besu-
chen die Menschen zu Hause, im 
Pflegeheim, der Klinik oder im 
Hospiz. Jede Situation ist anders, 
und wir gehen individuell darauf 
ein. Häufig geht es auch darum, 
die Angehörigen zu unterstützen, 
die nahezu rund um die Uhr im 
Einsatz sind und kaum noch Zeit 
für sich selbst haben. In der Phase 

des Sterbens ist es vor allem unse-
re Aufgabe, für die Betroffenen 
ganz da zu sein, die Situation aus-
zuhalten und ihnen das Gefühl zu 
geben, nicht allein zu sein.

DJ: Sprechen die Betroffenen 
mit Ihnen über andere Dinge 
als mit ihren Angehörigen?
Novak: Menschen mit einer 
schweren Erkrankung gehen 
ganz unterschiedlich mit ihrer 
Situation um. Einige möchten 
ihre Angehörigen nicht belasten 
und vermeiden es deshalb, mit 
ihnen über das Sterben und den 
Tod zu sprechen, obwohl es sie 
innerlich sehr beschäftigt. Mit 
uns können sie über alles spre-
chen, was sie bewegt.

DJ: Gab es in den Jahren ein 
Erlebnis, das Ihnen in beson-
derer Erinnerung geblieben ist?
Novak: Sehr viele. Mein erster 
Einsatz war auf jeden Fall eine 
dieser besonderen Erfahrun-
gen. Es ging damals um eine alte 
Dame um die 80, die eine gro-
ße Ähnlichkeit mit meiner Mut-
ter hatte und auch deren Krank-
heitsverlauf Parallelen zu meiner 
familiären Geschichte aufwies. 
Das hat mich sehr bewegt. Ich 
habe diese Frau durch alle Phasen 
hindurch begleitet. Ich war bei 
ihr, als sie gestorben ist, und das 
ist etwas, das man selbst als Ster-
bebegleiterin eher selten erlebt.

DJ: Wie belastend ist es für Sie, 
so oft mit Krankheiten und 
dem Tod konfrontiert zu sein? 
Novak: Es sind schwierige Situa-
tionen, aber ich übernehme die-
se Aufgabe ganz bewusst und 
weiß, worauf ich mich einlas-
se. Ich bin für die Menschen da, 
fühle mit und begleite sie, aber 
ich bin mir immer bewusst, 
dass es nicht meine Situation, 
nicht mein Verlust ist. Trotz-
dem nimmt man es auch mal 
mit nach Hause und muss es für 
sich bewältigen. Dabei ist für 
mich der Rückhalt meines Man-
nes ganz wichtig.

DJ: Gibt Ihnen die Tätigkeit 
auch etwas zurück?
Novak: Ich empfinde es als 
großes Geschenk, dass mir 

die Menschen solch ein Ver-
trauen entgegenbringen. Es tut 
gut, helfen zu können und die 
Dankbarkeit der Betroffenen 
zu spüren.

DJ: Was muss man Ihrer Mei-
nung nach mitbringen, um sich 
als Sterbebegleiterin engagie-
ren zu können?
Novak: Man sollte ganz 
bestimmt ein großes Einfüh-
lungsvermögen haben und vor 
allem die Bereitschaft, sich auf 
Menschen einzulassen. Die 
Menschen, die wir begleiten, 
sind ganz verschieden und 
sprechen auf verschiedene 
Dinge an. Man kann ganz viel 
von seiner Persönlichkeit und 
seinen individuellen Talenten 
einbringen.

DJ: Ihr jahrelanges Enga-
gement hat Ihnen nun eine 
Nominierung für den Ehren-
amtspreis „Stuttgarter:in des 
Jahres“ eingebracht. Wann und 
wie haben Sie davon erfahren?
Novak: Als Letzte (lacht). Ich 
wusste von nichts und bin von 
dem Anruf der Veranstalter total 
überrascht worden. Ich stehe 
zwar nicht so gern im Mittel-
punkt, aber ich bin sehr dank-
bar für die Wertschätzung der 
Menschen, die mich vorgeschla-
gen haben, und freue mich über 
die Nominierung. (red)

Sabine Novak Foto: privat

Dreister Spendendosenklau in der Metzgerei Widmayer
Die Mitarbeiterinnen der Metzge-

rei Widmayer in der Epplestraße 

sind hell empört: Ein dreister Dieb 

oder eine Diebin hat die Spenden-

dose, die neben der Kasse auf dem 

Verkaufstresen steht, vor Kurzem 

mitgehen lassen. 

Der perfide Diebstahl fiel zuerst 

einer Kundin auf, erzählen Corne-

lia Henseleit und Katrin Krenmay-

er. Sie fragte: „Wo ist denn eure 

Spendendose?“ 

Die Kunden und Kundinnen haben 

immer gern und gut gespendet, 

betonen die Mitarbeiterinnen. 

Auch diesmal war die Spendendo-

se für die „Aktion-Kinderglück“zu 

drei Viertel gefüllt. Seit drei Jah-

ren beteiligt sich die Metzgerei 

Widmayer an der Aktion. Aber so 

etwas Skrupelloses ist bislang noch 

nicht passiert. Mitarbeiterinnen 

und Kundschaft sind gleicherma-

ßen entrüstet über so viel Nieder-

tracht. Und das in Degerloch!

Oft werde das Rausgeld in den 

Schlitz gesteckt. Das Geld kommt 

laut der Aufschrift „Kindern, Se-

nioren und deren Haustieren“ zu-

gute. Die Privatinitiative wird seit 

acht Jahren ehrenamtlich von Vol-

ker und Simone Kienle aus Uhin-

gen betrieben, die regelmäßig die 

weißen Blechdosen einsammeln 

und die Spenden hilfsbedürftigen 

Menschen in ihrer Umgebung 

zukommen lassen. 400 Spenden-

dosen hat „Aktion-Kinderglück“. 

Kienles Erfahrung mit Diebstahl: 

„Leider kommt das öfter vor.“ In-

zwischen wurde eine neue Spen-

dendose aufgestellt. (Petra Bail)

DER  AUFREGER

Die neue Spendendose steht. 
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Amphibien auf Wanderschaft
» Roßhaustraße. Amphibi-
en wandern wieder zu Tausen-
den zu ihren Laichgewässern 
und überqueren dabei Straßen 
– auch in Degerloch. Die Wan-
derungen werden bei einer Tem-
peraturschwelle von vier bis fünf 
Grad Celsius ausgelöst und durch 
Regen verstärkt. Verschiedene 
Maßnahmen schützen, so zum 
Beispiel aufgestellte Eimer, die 
die Tiere auffangen. Helfer tra-
gen die Amphibien dann über 
die Straße. Straßen, die die Wan-
derstrecken durchschneiden, 

sind durch das Gefahrzeichen 
„Krötenwanderung“ kenntlich 
gemacht – so zum Beispiel die 
Roßhaustraße in Degerloch, der 
Onstmettinger Weg in Möhrin-
gen, die Christian‐Belser‐Straße 
in Sonnenberg und andere. Auto-
fahrerinnen und ‐fahrer sollen 
besonders bis Mai auf wandern-
de Amphibien achten und in den 
betroffenen Straßenabschnitten 
langsam fahren, auch mit Rück-
sicht auf ehrenamtliche Helferin-
nen und Helfer, die ebenfalls die 
Straße überqueren. (ba)

Hoher Zusammenhalt
» Degerloch. Der gesellschaftli-
che Zusammenhalt stellt sich in 
den einzelnen Stuttgarter Stadt-
bezirken sehr unterschiedlich dar. 
Während die Bezirke Sillenbuch 
und Degerloch die Liste anfüh-
ren, bildet Zuffenhausen das 
Schlusslicht. Dies ist das Ergebnis 
einer Studie des Sozialamts und 
des Statistischen Amts der Stadt 
Stuttgart zum gesellschaftlichen 
Zusammenhalt in den Stuttgar-
ter Stadtbezirken. Grundlage der 
Untersuchung war ein Konzept 
der Bertelsmann-Stiftung, nach 
dem die zentralen Fragekom-

plexe der sozialen Beziehungen 
und Netzwerke, der subjektiven 
Verbundenheit mit dem kom-
munalen Umfeld und der indi-
viduellen Gemeinwohlorientie-
rung zugrunde gelegt wurden. 
Die Ergebnisse für die Stadtbe-
zirke zeigen eindeutige struk-
turelle Zusammenhänge zwi-
schen dem sozialen Zusammen-
halt und der Einkommens- und 
Bildungssituation der Befragten. 
Dies soll in das kommunale Rah-
menkonzept zur Quartiersent-
wicklung in den Bezirken einbe-
zogen werden. (pst)

Spende für junge Feuerwehrleute
» Jugendfeuerwehr Hoffeld. 
Über eine Spende in Höhe von 
200 Euro freut sich die Jugend-
feuerwehr Degerloch-Hof-
feld. Christian Günther von der 
„Blumenscheuer“ in Möhrin-
gen überreichte kürzlich den 
Scheck an Jugendleiter Micha-
el Althoff. Von jedem im Jahr 
2022 in der Blumenscheuer ver-
kauften Weihnachtsbaum spen-
dete Günther fünf Euro an die 
Jugendfeuerwehr. Möhringen 
liegt nicht nur im Einsatzgebiet 
der Abteilung Degerloch-Hof-

feld – rund 70 Prozent der Mit-
glieder kommen aus Möhringen, 
sagt Althoff. So auch Christian 
Günther, derzeit „Feuerwehr-
mann auf Probe“ und damit 
Anwärter der Freiwilligen Feu-
erwehr Degerloch-Hoffeld. (es)
• Informationen: Die Jugend-
feuerwehr steht Jungen und 
Mädchen im Alter von zehn bis 
17 Jahren offen. Die Treffen fin-
den mittwochs von 18.30 bis 21 
Uhr am Feuerwehrhaus Deger-
loch statt. Info unter feuerwehr-
degerloch-hoffeld.de

200 Euro gehen an die jungen Wehrleute. Foto: es

Jetzt mitmachen!
4444 Euro gewinnen.

Alle Infos unter
SWR4.de/vereint

SWR4

AUF DIE PROJEKTE. FERTIG. LOS

VEREIN(T)

Die Aktion wird medial unterstützt durch

Filderbahnstraße 34 · 70567 S-Möhringen · Telefon 07 11/ 71 15 49

info@optik-schweizer.de · www.optik-schweizer.de

Wir beraten Sie gerne!

Optik Schweizers
Office-Wochen

Sie verbringen zwei Stunden oder mehr
amTag vor dem Computer?

Sind dann müde und abgespannt?
Dann sind unsere Office-Wochen genau für

Sie gemacht!
Gleich anmelden und einen von 40 Gutscheinen

über 100,- € für Ihre neue Office-Brille sichern.

100,- €
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Spenderliste Degerlocher Weihnachtshilfe 2022

Der Verein „Degerloch hilft“ be-

dankt sich bei allen Spenderinnen 

und Spendern der lokalen Spen-

denaktion „Degerlocher Weih-

nachtshilfe 2022“ für 60.000 Euro. 

• Firmen: AK Beschichtungs-

technik GmbH, Andante Moden, 

Bauschlosserei Göller GmbH, Blu-

men Tiedemann GmbH, Böttin-

ger Versicherungsmakler GmbH, 

Brandenstein GmbH Versiche-

rung- und Vermögensplanung, 

Burkhardt Haustechnik GmbH, 

D+S Rockenstein GmbH , Der Be-

sen – Mara + Eberhard Gohl, Euro 

Lloyd Reisebüro Stuttgart, Felix 

Renner Transport GmbH, Filder-

Apotheke, Flüwo Bauen Wohnen 

eG, Frauenkolleg, Gärtnerei Haag 

GbR, Giese Immobilien GmbH, 

GWF Wohnungsgenossenschaft 

eG, Haare und Stil, Helene Pflei-

derer-Stiftung, Henry Moden, 

huttmedia, Ingenieurgesellschaft 

Heinicke und Hugel mbH, Jürgen 

Jung Netzwerktechnik, Küche & 

Co., Kunst für Kinder e.V., Letz 

u. Soeylemez ImmobilienAgentur 

GbR, Lichtblick Beyer Optik, Mäd-

ler GmbH, Putsch GmbH + Co. KG, 

Rohrleitungsbau Gustav Schäfer 

GmbH & Co.KG, Rund Ums Woh-

nen GmbH, Russ und Russ GbR, 

Schuhhaus Ernst Schmidt, Verena 

und Peter Mader GbR

• Privatpersonen: Hans-Jörg + 

Iris Aichholz, Vera + Utz Aichin-

ger, Evelyn Allmendinger, Ange-

lika Arndt, Klaus Uwe + Christa 

Baatz, Hans-Dieter Bär, Annette 

Baudler, Jutta + Uli Baumann, 

Wilfried Baumhauer, Iris + Die-

ter Baur, Josef Beier, Mark Beier, 

Lothar + Renate Berner, Barbara 

Bertz, Wolfgang + Karin Bessler, 

Lee Margaret Betts, Susanne An-

drea Beutelmann, Hans-Martin 

Beyer, Dagmar Susanne Biegger, 

Helma Biermann, Horst + Hilde-

gard Bihr, Ilse Binder, Ruth Blan-

kenhorn, Andrea Blum-Seuberth, 

Wolfgang Böhm, Dr. Rolf Bol-

linger, Gerhard Brandenstein, 

Andrea Brandt, Ute Braun, Dr. 

Ulrike Braun, Frank Braun, Bern-

hard Braun, Ulrike Brennscheidt, 

Frauke Bruckmann, Winfried 

Conradt, Michaela Czaslavka, 

Birgit Damitz, Birgit + Wolfgang 

Dempf, Klaus Dengler, Walter + 

Christel Dieter, Carola Dörr, Uta-

Michaela Dürig, Walter Dürr, 

Thomas Durst, Ines + Rainer Eber-

le, Thomas Ehmann, Hans Tho-

mas + Elisabeth Eiche, Frederike 

Ensslin, Werner + Paula Epple, 

Stefan Euchner, Martine Felber, 

Jutta Fels, Klaus-Dieter Felstow, 

Annette + Dirk Fischer, Reinhard 

Folge, Elmar + Rosemarie Forst, 

Ute Franke, Esther Franke, Mar-

tin Frech, Hartmut Fuchs, Ulrich 

Gaiser, Jan Christoph + Deborah 

Gauder, Ursula Gauder-Bonnet, 

Jutta Geiger, Ulrich + Susanne 

Geißel, Werner Gellert, Herbert 

Wais, Gerda Maier, Jürgen Ge-

sell, Herbert + Rosemarie Gilke, 

Michael + Petra Gohl, Christine 

Gohl, Margret Gohlke-Ott, Frau-

ke Goldbach, Jürgen Göller, Josef 

+ Brita Gorgels, Irmgard Görigk, 

Jedidja Greger, Elfriede Grunow-

Osswald, Halil Güngör, Michael 

+ Gabriele Gutjahr, Herrad Gutt, 

Friedrich Haag, Roswitha Haagen, 

Maria Hackl, Karin Haller, Ruthild 

Hämmerle, Dr. Hartmann + Kienz-

ler, Ulla + Rainer Hässler, Heide-

marie Haug-Heger, Hans-Ulrich 

Häussermann, Liesel Heeb, Rainer 

Heess, Bernhard Heeß, Karl-Heinz 

+ Marianne Heiland, Karl Hells-

tern, Bettina Hellwig, Lucia Hen-

nerkes, Dr. Brun-Hagen Henner-

kes, Dorothee Hermann-Gerlach, 

Christel Heuberger, Martina Hie-

ber-Käser, Erich Hiller, Hans-Jür-

gen Hiller, Josef Hinderhofer, An-

dreas Holzbaur, Jürgen Homolka, 

Veronika Huber-Fehrenbacher, 

Anita Huf, Lieselotte Huppertz-

Müller, Jutta Hüter, Anna Imhof, 

Fritz + Doris Jabelmann, Hertha 

Jäger, Rita Jansen, Dr. Anna Eli-

sabeth Jansen, Johannes + Gisela 

Janßen, Hildegard Janzen, Aaron 

Jelli, Ingrid + Klaus-Dieter Kad-

ner, Zorica + Gerhard Kalkau, Bär-

bel Kastner, Ulli + Maria Katzmai-

er, Hans Kehl, Andreas Kenner, 

Günther + Ilse Kirschner, Elfriede 

Klee, Gisela Klein, Friedrich Klett, 

Ulrich Klink, Gerda Knierim-Lutz, 

Martha Knobloch, Thomas + Bar-

bara Knobloch-Wolfrum, Inge + 

Hubert Knochel, Dr. Wolfgang 

Knodel, Regine Köhler, Helga 

Komm, Marit Luise Konnerth, 

Helga Kopetzki, Günther + Edith 

Köpfle, Dr. Martin Kraiß, Wolf Ul-

rich Krämer, Erwin Krauss, Sandra 

Krauter, Martin Kringler, Brigitte 

+ Peter Krümmel, Karin Kruse, 

Eberhard Kübler, Katharina Ku-

ckertz-Kulmus, Lore Kugele, Ursu-

la + Johann Kuhl, Margit Kurz, Dr. 

Günther Kurz, Edgar Kurz, Simon 

Lackner, Frank Laier, Dr. Florian 

Lang, Gerhard + Brigitte Lang, 

Wilhelm + Brigitte Langer, Eber-

hard + Irene Laur, Gudrun Lay-

er, Renate Lehn, Jürgen Lehrle, 

Markus Leosson, Sieglinde Lieb, 

Dr. Rainer Liehr, Jörg Linneweh, 

Dieter Lippold, Gerhard Lumpp, 

Heidrun Lung, Elisabeth Lutscher, 

Hans-Dieter + Gudrun Lutz, Bri-

gitte + Friedemann Luz, Gunnel 

Maier, Klaus Albert Maier, Petra 

Mair-Anselm, Nils Mayer, Gerhard 

Mayer, Heike Mayer, Dr. Horst 

Mehrländer, Ursula Menge, Ralf 

Meurer, Klara Möckel, Christine 

Mögelin, Barbara Moosmayer, 

Rainer Moroff, Walter Moroff, 

Herta Mühlschlegel, Peter Müller, 

Christa Müller, Susanne Müller, 

Hans-Jürgen Müller, Wolfgang 

Günther Müller, Mechthild + Ro-

land Munk, Dr. Peter + Marieluise 

Necker, Petra Necker, Inge Neu-

mann, Christian Rainer Nickl, An-

gela Noblé, Waltraut Nolde, In-

grid Noller, Petra Nölte, Thomas 

Ohmayer, Ulrike Oppenländer, 

Ursula Ott, Bärbel Otto, Jürgen + 

Isot Otto, Stefan + Britta Pachale, 

Ingrid Perlia, Uwe Persinger, Ralf 

+ Katrin Petruck, Wilfried Pfit-

zenmaier, Beate Pflieger, Hella 

Pohle, Sabina Preuss, Elisabeth 

Pritschow, Heinz Eugen Pröllochs, 

Albert Raff, Wilfried + Margret 

Raff, Frank-Bodo Rapp, Susanne 

Rath, Dr. Gisela Rau, Ralf Regnit-

ter, Karl Reichenecker, Dorothea 

Reinalter, Dieter Reinhardt, Jutta 

Reissmann, Hans Reusch, Hilde-

gard Riehle-Nagel, Georgios Ri-

safis, Renate Rist, Stefan + Birgit 

Rockenstein, Doris + Erich Rö-

cker, Roland + Karin Röhrl, Horst 

Rönsch, Bettina + Jürgen Rössler, 

Helga Röstel, Christine Rüdel, 

Frank Rudolf, Martin Rustige, 

Felix Rustige, C. Taglietti, S. Kum-

meter, Beate Schiener, Gisela 

Schlegel, Claus-Günther Schlegel, 

Stefanie Schlotz, Doris Schmid, 

Christel Schmiemann, Bernhard 

Schneider, Ludwig Schnitzler, 

Rolf Schollenberger, Hugo Schöll-

horn, Dr. Ulrich + Helma Schülke, 

Dr. Erich Schumacher, Renate 

Schumann, Jörg Schuster, Ursula 

Schweyher, Horst Seitz, Ursula 

Sellwig, Gerhard Sonntag, Han-

nelitta Stapel, Roland + Franziska 

Stefani, Irene Stein, Ruth Stein, 

Peter + Berta Sterz, Hans-Peter 

Stihler, Dr. Martin Stirzel, Hans-

Joachim Strüder, Sara Thofern, 

Hella Thomas, Heike Thomas, In-

grid Thurner, Jürgen Thurner, Be-

ate Trepte, Dr. Helga Vera Trost, 

Dr. Volker Uhlich, Peter Uhri, 

Heinz Vogelgsang, Peter + Inge 

Voigt, Monika von Born-Fallois, 

Dr. Stefan von Holtzbrinck, Mar-

kus Wagner, Rolf Walz, Konstan-

ze Wandersieb, Karl Weinmann, 

Gerhard Weinmar, Horst + Rena-

te Weippert, Gabriele Weische-

del, Ilse + Herbert Weiß, Erika 

Werner, Dr. Walter + Helga Wet-

zel, Jürgen + Maria Widmann, 

Dorothea Wiesmann, Natascha 

Wiesner-Rummel, Sigrid Wilde, 

Brunhilde Wölfle, Martina Wol-

lensak, Adelheid Wollmann, Ur-

sula Maria Wünschmann, Dieter 

Wurster, Petra Würth, Michaela 

+ Christoph Wüterich, Dr. Edgar 

Zastrow, Milun Zecevic, Gabriele 

Ziemendorff
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ÜBER 30.000 KINDER IN BW SIND TEIL
DER TURNBEUTELBANDE

Viele weitere Infos zum
Projekt Turnbeutelban-
de, Videos sowie den
Link zur Projekthome-

page finden Sie unter diesem QR-
Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/turnbeutelbande/

Mit der Initiative „Turnbeutelbande –
Motorik-Test für Kinder“ hat die Kinder-
turnstiftung Baden-Württemberg eine
Welt geschaffen, die es pädagogischen
und Sportfachkräften ermöglicht, den
aktuellen Leistungsstand der Kinder in
Kita, SchuleundSportvereinkindgerecht
zu erheben und zu dokumentieren. Je-
des Kind, das den Test absolviert, wird
Teil der Turnbeutelbandeunderhält eine
Urkunde und einen Turnbeutel. Anhand
der Ergebnisse können die motorischen
Stärken und Schwächen abgelesen und
eine gezielte Förderung eingeleitet wer-
den. Bereits über 30.000 Kinder sind
mittlerweile Teil der Turnbeutelbande.

ELEMENTAR
WiewichtigBewegung für eingesundes
Leben ist, belegen viele Studien. Bewe-
gung macht fit, hält gesund, bildet, ver-
bindet undmacht glücklich. ImOktober
2022 veröffentlichte die Weltgesund-
heitsorganisation (WHO) aber einen
aktuellen Bericht, der zu einem alar-
mierenden Fazit kommt: Deutschland

bewegt sich zuwenig. Auch der Fitness-
barometer 2022 der Kinderturnstiftung
Baden-Württemberg verhieß im Juni
2022nichtsGutes: die Fitness der Kinder
in Baden-Württemberg nimmt ab; die
Corona-Pandemie zeigt erste negative
Spuren (wir berichteten).

SCHNELL UND EINFACH
Wiefit sinddieKinder indenKommunen
Baden-Württembergs? Das kannmit der
Initiative „Turnbeutelbande – Motorik-
Test für Kinder“ der Kinderturnstiftung
BW herausgefunden werden. Kitas,
GrundschulenundTurn- undSportverei-
nekönnendenTestganzeinfachundkos-
tenfrei durchführen, beispielsweise im
Rahmen eines Aktionsmonats während
der regulären Bewegungsstunden in
den Institutionen. Auf der Projekthome-
page finden sich alle Infos zum Motorik-
Test fürKinderund fürdieDurchführung.
Dazu gibt es Videos zu den einzelnen
Testaufgaben und die Broschüre mit
Informationen zur Testdurchführung
sowie die Bewegungsgeschichte der

Turnbeutelbande zum Einstieg. Außer-
dem kann dort ein Zugangscode zur
kostenlosen digitalen Auswertungs-
plattformbeantragtwerden.

MIT SPASS DABEI
Doch das Wichtigste: es macht den Kin-
dern großen Spaß – sie alle wollen Teil
der Turnbeutelbande werden. Vielfäl-
tige Tipps zur weiteren Bewegungs-
förderung hat die Kinderturnstiftung
Baden-Württemberg ebenfalls auf der
Projekthomepage aufbereitet.

SCHNELL SEIN LOHNT SICH
Übrigens: Für die fünf ersten Kommu-
nen, die den Motorik-Test für Kinder
bei sich durchführen wollen, bietet
dieKinderturnstiftungBaden-Württem-
berg eine kostenlose digitale Schulung
an. Im Rahmen der etwa zweistündigen
Veranstaltung wird der Test vorgestellt
und es werden Tipps zur erfolgreichen
Organisation und Durchführung gege-
ben, Kontakt hier:
info@turnbeutelbande.de (pm/red)

Teil der Bande
Wer zur Turnbeutelbande gehört,

bekommt - klar! - einen Turnbeutel.

IN BEWEGUNG

Bewegung ist wichtig
Mit der "Turnbeutelbande"
setzt sich die Kinderturnstiftung
gezielt für die Fitness von Kids ein. Fotos: Kinderturnstiftung BW
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Vortrag zum Jakobsweg in Bildern und Videos
» Schwäbischer Albverein. Am 
Samstag, 11. März, 14.30 Uhr, 
veranstaltet der Degerlocher 
Albverein zusammen mit dem 
Stuttgarter Verein Vltreia im 
Bürgerhaus Treffpunkt Deger-
loch, Mittlere Straße 17, im gro-
ßen Saal im Erdgeschoss einen 
Vortrag mit Bildershow und 
kurzen Videos über Pilgerwe-
ge und insbesondere über die 
württembergische Pilgerher-
berge „La Faba“ am Camino in 
Nordspanien. 
Der Verein Vltreia wurde 1991 
zur Förderung mittelalterli-
cher Pilgerwege in Degerloch 
gegründet, unter anderem von 
Manfred Hartmann, Gerhard 
Raff und anderen. 
Der Degerlocher Albverein wan-
dert immer wieder auf Jakobs-
wegen, und so ist Rudolf Zim-
mermann, der stellvertretende 

Vorstand des Vereins Vltreia,  
auf den Albverein aufmerksam 
geworden. 
„Bei den zwei jüngsten Jakobs-
weg-Wanderungen in den Jah-
ren 2021 und 2022 konnten wir 
Vltreia-Mitwanderer begrüßen, 
und so ist auch die Idee einer 
ausführlichen Information mit-
tels Vortrag entstanden“, erklärt 
Gisela Lott vom Albverein. 
Vltreia ist die lateinische Schrift-
weise für den Ausdruck Ultreia 
– ein Grußwort, das sich Jakobs-
pilger auf dem Weg nach Santi-
ago de Compostela zurufen. Es 
bedeutet sowiel wie  „Vorwärts, 
weiter“.  (ba)
• Anmerkung: Der Nachmit-
tag findet mit Bewirtung statt, 
um eine Anmeldung bei Fami-
lie Lott unter 07  11/72 33 53, 
E-Mail: kultur.degerloch@alb-
verein.online, wird gebeten.

DJ  DAS IST LOS

Gut geschützt Foto: Frauenkreis

Beratung
» Seniorenrat. Am Mittwoch, 8. 
März, 15 Uhr, bietet der Deger-
locher Seniorenrat Karl Hell-
stern eine Informations- und 
Sprechstunde zum Thema Vor-
sorgevollmacht, Patienten- und 
Betreuungsverfügung im Ober-
geschoss, Treffpunkt Degerloch, 
Mittlere Straße 17, an. Persönli-
che Fragen können gestellt wer-
den. Das Thema „Vorsorge“ ist 
nicht nur für Ältere, sondern 
auch für die jüngere Generation 
von Bedeutung, heißt es in der 
Ankündigung. (ba)

Rund ums Stillen
» Degerlocher Frauenkreis. 
Zum kostenlosen Infoabend 
„Stillvorbereitung und Stillbera-
tung“ lädt der Degerlocher Frau-
enkreis am Freitag, 17. März, 18 
bis 19 Uhr, in die Rubensstraße 
10 ein. Stillberaterin und Kin-
derkrankenschwester Agnese 
Foltran berät in und nach der 
Schwangerschaft Frauen rund 
ums Thema Bonding, Wochen-
bett, Stillen, Beikost und Ver-
einbarkeit von Beruf und Stil-
len. Am Infoabend erfahren die 
Teilnehmenden, worauf es beim 
Stillen ankommt, wie sie sich gut 
vorbereiten können und wo Hil-
festellungen bei Problemen zu 
erhalten sind. Raum für den per-
sönlichen Austausch und Fragen 
wird es auch geben.  (ba)
• Anmerkung: Am Freitag, 28. 
April, 11.15 bis 12.15 Uhr, findet 
in der Rubensstraße 10 ein kos-
tenpflichtiger Kurs zum Thema 
statt. Kontakt: 0711/722 09 70

Kinderkleiderbasar
» Waldheim. Ein großer Kin-
dersachenbasar mit Kleidern, 
Spielsachen, Büchern und vie-
lem anderem mehr findet am 
Samstag, 18. März, von 10 bis 12 
Uhr im evangelischen Waldheim 
Degerloch in der Epplestraße 205 
statt. Der Kiosk ist geöffnet, dort 
wird auch Kuchen verkauft.  (ba)
• Informationen: Die Standge-
bühr kommt dem evangelischen 
Waldheim Degerloch zugute. 
Mehr dazu: basar@zwergen-
farm-degerloch.de

Ein geschützter Raum 
Das Hospiz St. Martin und die 
Gemeinde Mariä Himmelfahrt 
laden am Freitag, 3. März, zu 
einem Hausfest in das umge-
baute Alte Pfarrhaus ein. 

In dem ehemaligen Pfarrhaus 
sind künftig das Trauerzentrum, 
aber auch ein Gemeinderaum zu 
finden. Am 3. März ist das Haus 
für Besucherinnen und Besu-
cher geöffnet. Ehrenamtliche des 
Hospizes stellen die Angebote 
für Trauernde vor, und Mitglie-
der der Gemeinde präsentieren 
die Umbaupläne für die Kirche. 
Um 15 Uhr wird der stellvertre-
tende Stadtdekan Werner Laub 
das umgebaute Alte Pfarrhaus in 
der Karl-Pfaff-Straße 48 segnen. 
Das Hausfest am 3. März bietet 
Gelegenheit, die neuen Räume 
anzuschauen und sich über die 
Angebote des Trauerzentrums 
zu informieren. 
Haupt- und Ehrenamtliche des 
Hospizes St. Martin werden an 
diesem Tag der offenen Tür eini-
ge Angebote für trauernde Men-
schen vorstellen. Mitglieder der 
Gemeinde Mariä Himmelfahrt 

wiederum erklären den pasto-
ralen Entwicklungsprozess und 
informieren über den anstehen-
den Umbau der Kirche Mariä 
Himmelfahrt. 
Um 15 Uhr werden dann der 
stellvertretende Stadtdekan Wer-
ner Laub und Dominik Weiß, der 
leitende Pfarrer der Gesamtkir-
chengemeinde Johannes XXIII., 
die neuen Räume segnen. Das 
Trauerzentrum ist eng mit dem 
Hospiz St. Martin verbunden. Es 

ist sowohl ein fester Ort für Trau-
ernde in Stuttgart, aber auch für 
Menschen, die beruflich oder 
ehrenamtlich mit dem Thema 
Trauer zu tun haben. Menschen, 
die einen Verlust erlebt haben, 
sollen dort in geschütztem Rah-
men zusammenkommen kön-
nen. (red)
• Info Das Hausfest findet am 
Freitag, 3. März, von 10 bis 16 
Uhr im Alten Pfarrhaus in der 
Karl-Pfaff-Straße 48 statt. 

Das Trauerzentrum eröffnet am Freitag, 3. März. Foto: Stadtdekanat

Infostand
» Frauenkreis. Am Mittwoch,  8. 
März, wird weltweit der Interna-
tionale Frauentag gefeiert. Auch 
in Degerloch: Der Degerlocher 
Frauenkreis ist mit einem Info-
stand von 10 bis 11.30 Uhr vor 
dem Helene-Pfleiderer-Haus auf 
dem Marktplatz präsent. Das 
Motto für den diesjährigen Frau-
entag lautet „Wir lassen Sie nicht 
im Regen stehen“. Der Degerlo-
cher Frauenkreis setzt sich für die 
Frauenrechte ein und verspricht 
eine kleine Überraschung. (red)
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Die Stadtteilbibliothek lädt zu Lesungen am Abend ein. Foto: Stotz 

Lesen und lauschen
» Stadtteilbibliothek. Die 
Stadtbibliothek Stuttgart lädt 
am Freitag, 17. März, zur Nacht 
der Bibliotheken in der Zentra-
le und in allen Filialbibliotheken 
ein. In der Stadtteilbibliothek im 
Berolina-Haus stellt die Autorin 
Eleonore Wittke um 19 Uhr ihr 
Buch „Kurz und gut, so will ich 
schreiben“ vor. Im Anschluss 
bietet sie einen Kurs in kreati-
vem Schreiben an. 

Um 17 Uhr wird eine Lesung 
mit Musik für Kinder von drei 
bis zwölf Jahren angeboten. 
Dabei wird das Buch „Es klopft 
bei Wanja in der Nacht“ von Til-
de und Reinhard Michels vorge-
stellt, Schüler der Musikschule 
Stuttgart musizieren. (pst)
• Informationen gibt es bei der 
Stadtteilbibliothek unter stadt-
teilbibliothek-degerloch@stutt-
gart.de, 0711/216-9 10 82.

Auch Maria Lemmé wurde von den Nazis ermordet. Foto:  privat

Erinnerung an die Opfer des NS-Regimes
» Geschichtswerkstatt. Am 
Samstag, 18. März, bietet Bert-
ram Maurer von 11 bis 13 Uhr 
den Rundgang „Stolpersteine in 
Degerloch – zur Erinnerung an 
die Opfer des NS-Regimes“ an.
In Degerloch gibt es 27 Stolper-
steine für ermordete Juden und 
NS-Gegner sowie Opfer der 
„Euthanasie“. Einige davon wer-
den bei dem Rundgang besucht. 
Der Spaziergang beginnt im Hof 
bei der Geschichtswerkstatt. 
Ganz in der Nähe wird an Gus-
tav Friedrich Scheerer erinnert, 

der 1940 in Grafeneck ermordet 
wurde. Der Weg führt durch die 
Ahornstraße, vorbei an der ehe-
maligen Wohnung der Künstle-
rin Maria Lemmé, die zum Kreis 
von Adolf Hölzel gehörte, wei-
ter zum Stolperstein der Fami-
lie Frank im Königssträßle und 
endet in der Waldstraße 4 beim 
Haus der Familie Reis.   (bs)
• Informationen: Start ist an 
der Geschichtswerkstatt, Gro-
ße Falterstraße 4, die Gehstre-
cke beträgt etwa zwei Kilometer; 
www.stolpersteine-stuttgart.de

Ferienwaldheim
» Evangelische Kirche. Auch in 
diesem Jahr lädt die evangelische 
Kirchengemeinde Degerloch in 
den Sommerferien zum Ferien-
waldheim im Weidachtal ein. Die 
Freizeiten finden vom 31. Juli bis 
16. August und vom 21. August 
bis 2. September statt. Es wer-
den nur Anmeldungen für kom-
plette Freizeiten angenommen. 
Anmeldeschluss ist am Samstag, 
1. April, 18 Uhr. (red)
• Anmeldung: Anmeldeformu-
lare sind unter www.waldheim-
degerloch.de zu finden. Informa-
tionen gibt es bei Jürgen Möck, 
Waldheimbüro im Gemeinde-
haus Elly Heuss-Knapp, Große 
Falterstraße 10, 0711/76 09 53, 
waldheim@ev-kirche-deger-
loch.de

Vogelkundliches
» Haus des Waldes. Am Sams-
tag, 4. März, lädt das Haus des 
Waldes um 8 Uhr zu einer vogel-
kundlichen Führung für Famili-
en mit Kindern ab zehn Jahren 
mit dem Ornithologen Reinhard 
Mache ein. Mache zeigt die hei-
mische Vogelwelt, erzählt Inter-
essantes, Amüsantes und Außer-
gewöhnliches rund um die Vögel 
in Degerloch. (red)
• Informationen: Die Führung 
kostet für Kinder fünf Euro, für 
Erwachsene neun Euro; www.
hausdeswaldes.de

Schnittkurs
» WOGV. Am Freitag, 10. und 
am Samstag, 11. März, bietet der 
Wein-, Obst- und Gartenbau-
verein einen kostenlosen Rosen- 
und Ziergehölz-Schnittkurs an. 
Am Freitag gibt es um 19.30 Uhr 
eine Einführung in die Theorie 
durch den Gärtnermeister Eber-
hard Jung. Am Samstag findet 
um 14.30 Uhr der Praxisteil mit 
Schnittübungen im Garten des 
Vorstands im Corinnaweg statt. 
Es kann auch nur ein Teil des 
Kurses besucht werden. (red)
• Informationen: Treffpunkt in 
der Mittleren Straße 17, Kontakt 
unter wilfried.raff@wogv-deger-
loch.de, Telefon 0711/782 72 67, 
www.wogv-degerloch.de

Preisträgerkonzert
» Haigstkirche. In der Haigst-
kirche findet am Samstag, 18. 
März, 19 Uhr, das Konzert „Frau-
enklänge“ mit Arien, Liedern 
und Kammermusik statt. Die 
Musikerinnen sind Shih-Yu Yu-
Holz, Violoncello, Hyunju Ange-
la Yu, Klavier, und die Mezzoso-
pranistin Maria Theresa Ullrich. 
Die Musik stammt von Bizet, 
Fauré, Rachmaninov und Abra-
ham. Eintritt 15 Euro, Schüler 
und Studenten acht Euro. (red)

Musikfreunde
» Degerlocher Frauenkreis. 
Am Dienstag, 14. März, trifft 
sich wieder das inklusive Pro-
jekt Musikfreunde-Orchester 
Degerloch unter der Leitung von 
Uwe Hempelt um 10 Uhr in der 
Rubensstraße 10. Das Orches-
terprojekt sucht Menschen zum 
gemeinsamen Musizieren an 
jedem zweiten Dienstag. Will-
kommen sind auch Menschen 
mit altersbedingten Einschrän-
kungen. Kosten: drei Euro. (red)
• Anmeldung: 0711/722 09 70 
oder unter info@degerlocher-
frauenkreis.de; www.degerlo-
cherfrauenkreis.de

Stammtisch
» Degerlocher Frauenkreis. 
Am Dienstag, 14. März, bietet 
der Degerlocher Frauenkreis von 
16.15 bis 17.45 Uhr in der Gro-
ßen Falterstraße 6 den monatli-
chen Alleinerziehenden-Stamm-
tisch an. Kinderbetreuung ist 
möglich. (red)
• Anmeldung: jung@degerlo-
cherfrauenkreis.de, Kosten: zwei 
Euro für Getränke, Kontakt: 
0711/722 09 70, www.degerlo-
cherfrauenkreis.de

Durch die Bretagne
» Naturfreundehaus. Am Don-
nerstag, 16. März, bieten Julia 
Mason und Jürgen Schmid um 
19 Uhr einen Vortrag über eine 
besondere Reise mit dem Cam-
per durch die Bretagne an.  (red)
• Informationen: Naturfreunde 
Degerloch, Naturfreundehaus, 
Roßhaustraße 61, www.natur-
freunde-degerloch.de 
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Anzeigen

WEIN-MUSKETIER S-Degerloch • Wein & Kultur
Individuelle Weinberatung & Online-Weinproben mit handwerklich her-
gestelltenWeinen. Parkplätze direkt vor der Tür.
Öffnungszeiten:
Di. - Do. von 15.00 bis 19.00 Uhr
Freitag von 12.00 bis 19.00 Uhr
Samstag von 9.30 bis 15.00 Uhr
Bei uns können Sie Feste feiern,
mieten Sie doch den kompl.Weinladen!
info@weinmusketier-stuttgart.de
www.weinmusketier-stuttgart.de

Julius-Hölder-Straße 29 B (Industriegebiet Tränke)
70597 Stuttgart-Degerloch
Tel: 0711/640 68 69 • Fax 601 90 87

Neubau der Internationalen Schule geht voran
» Sigmaringer Straße. Die 
Internationale Schule Stuttgart 
(ISS) modernisiert ihren Cam-
pus an der Sigmaringer Straße. 
Seit rund zwei Jahren wächst 
ein Neubau für die Kernfächer 
Naturwissenschaften, Mathema-
tik und Technologie, Kunst und 
kreatives Design heran. Auch 
eine Küche und eine Mensa für 

rund 660 Schüler werden in dem 
Neubau Platz finden. Künftig 
wird dort in offenen Räumen 
und kleinen Gruppen gelernt. 
Für den Bau werden nachhalti-
ge Materialien verwendet, eine 
Solaranlage und eine Wärme-
pumpe decken den Energiebe-
darf. Die ISS wird rund 25 Mil-
lionen Euro investieren.  (pst)

Umzug im Sommer geplant
» Bruno-Jacoby-Weg. Der 
Umzug der Feuer- und Ret-
tungswache 5 Filder vom Bru-
no-Jacoby-Weg nach Möhrin-
gen musste wegen Verzögerun-
gen am Neubau mehrfach ver-
schoben werden. Nun soll die 
neue Feuer- und Rettungswache 
im Sommer in Betrieb gehen. 
In dem neuen Komplex werden 

der Feuerwehr, dem Rettungs-
dienst, dem Höhenrettungszug 
und dem Katastrophenschutz 
dann insgesamt 9.000 Quad-
ratmeter Nutzfläche zur Verfü-
gung stehen. Auf dem Gelände 
der Feuerwache in der Tränke 
soll der Betriebshof Filder des 
Abfallwirtschaftsbetriebs Stutt-
gart unterkommen.  (pst)

Die alte Feuer- und Rettungswache hat bald ausgedient. 

Das neue Schulgebäude nimmt langsam Gestalt an. Fotos: Peter Stotz
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Dieruff GmbH · Chemnitzer Str. 5 · 70597 Stuttgart
Degerloch · Industriegebiet Tränke

Tel. 0711 / 727237-3
● Unfall-Instandsetzung
● Autolackierung
● Dellenreparatur
● Oldtimer-Restaurierung
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ite

www
.mileno

v.de

Gartenbau und Garten-
baustoffhandel GmbH
Julius-Hölder-Straße 43b
70597 Stuttgart
E-Mail:
info@milenov-gartenbaustoffe.de

Öffnungszeiten:
montags bis freitags 7 bis 17 Uhr · samstags 8 bis 12 Uhr

KFZ-Zecevic
KFZ-Meisterbetrieb

Bruno-Jakoby-Weg 16
70597 Stuttgart-Degerloch

📞📞 0711-72078967
📱📱 0171-3403617

0173-2730873
📧📧 kfz.zecevic@hotmail.de

Öffnungszeiten
Mo-Fr.: 08:00 – 12:00 Uhr

13:00 – 17:00 Uhr

Sa. nur nach Terminvereinbarung

www.hergetz.de • Mobil 0172 9303532

Ärger übers Parken und über wilden Müll 
» Sigmaringer Straße. Im 
Gebiet Tränke mit seiner Flä-
che von 15 Hektar arbeiten 
etwa rund 700 Menschen bei 
den angesiedelten Betrieben 
und Unternehmen, die aus ganz 
unterschiedlichen Bereichen 
kommen. Ein Dauerthema in 
der Tränke ist die Parkplatznot. 
Davon berichtet Kerstin Mül-
ler von der Firma Mike & the 
Mechanics (MAM) in der Sig-
maringer Straße. „Verkehrstech-
nisch ist das Gewerbegebiet total 
überlastet“, sagt sie und zeigt 
nach draußen auf die Sigma-
ringer Straße. Am Straßenrand 
parken Pkw, aber auch einige 
Wohnmobile unterschiedlicher 
Größen und Anhänger sind 
zu sehen. Eine Beobachtung 
aus dem vergangenen Sommer 
ist ihr in Erinnerung: Da hat-
te ein Anhängerverleih für sie 
offensichtlich ein „Straßenge-
schäft“ betrieben. „Verschiede-
ne Anhänger waren am Stra-
ßenrand geparkt, der Verleih, 
also der Geschäftsabschluss, lief 

ganz offensichtlich nur auf der 
Straße ab“, erzählt Müller.   
Da Anhänger und Wohnmo-
bile deutlich mehr Platz bean-
spruchen als Pkw, fehlen im 
Gewerbegebiet Stellplätze für 
Mitarbeiter und Kunden der 
Firmen. „Nicht jeder kann mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln 
zum Arbeitsplatz kommen“, 
beklagt Müller die Situation. Sie 
wünscht sich, dass das Amt für 
öffentliche Ordnung verstärk-
te Kontrollen durchführt und 
dass ein Parkmanagement für 
die Tränke aufgestellt wird. Sie 
befürchtet, dass mit der Einfüh-
rung der Parkgebühren im Zen-
trum vermehrt Autos in kos-
tenlosen Zonen wie der Tränke 
abgestellt werden. 
Ein weiteres Thema ist der Müll. 
Achtlos Weggeworfenes „ziert“ 
die Wege und Grünstreifen. 
Müller und ihre Kollegen zie-
hen mehrmals die Woche mit 
dem Greifer los und entfernen 
Müll aus der Grünzone um ihre 
Werkstatt.   (ba)

Privatleute stellen ihre Wohnmobile gern im Gewerbegebiet ab. 

In Grünzonen findet sich Weggeworfenes. Fotos: pst
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Spendenaufruf für die Opfer in der Türkei und Syrien
» Nussbaum Medien. Das ver-
heerende Erdbeben in der Türkei 
und Syrien hinterlässt unermess-
lich großes menschliches Leid. 
Die Zahl der Toten und Ver-
letzten erhöht sich stetig. Unter 
den Trümmern befinden sich 
noch immer viele Verschütte-
te, sodass die Opferzahlen wei-
ter steigen werden. Die Erdbeben 
haben die Infrastruktur im Kata-
strophengebiet in weiten Teilen 
beschädigt oder völlig zerstört.
Zehntausende Menschen haben 
alles verloren, Angehörige, 
Freunde, Nachbarn. Ihr Zuhau-
se liegt in Trümmern. Sie harren 
mit ihren Kindern im Freien bei 
Eiseskälte aus und leiden Hunger 
und Durst.
Die Nussbaum Stiftung hat auf 
der Spendenplattform www.
gemeinsamhelfen.de das Hilfs-

projekt „Nothilfe Erdbeben-
opfer“ angelegt und bittet um 
Spenden. Die Spenden für die 
Opfer des Erdbebens werden von 
Nussbaum Medien mit 10.000 
Euro verdoppelt. Ohne Abzüge 
gehen die Spenden direkt an das 
Deutsche Rote Kreuz. Das DRK 
bringt die dringend benötigten 
Hilfsgüter in die Erdbebengebie-
te. Es steht im engen Austausch 
mit seinen Schwestergesellschaf-
ten Türkischer Roter Halbmond 
(TRH) und Syrischer Arabi-
scher Roter Halbmond (SARC) 
zur Lage vor Ort, um den huma-
nitären Bedarf festzustellen und 
abzustimmen. Das DRK weiß, 
wo und wie am besten unter-
stützt werden kann, um drin-
gend notwendige Hilfe zu leisten. 
Auf dem Spendenportal 
gemeinsamhelfen.de werden 

üblicherweise Projekte aus 
dem Verbreitungsgebiet von 
Nussbaum Medien unterstützt. 
In Ausname- und Notfällen 
wird die Plattform in begrün-
deten Fällen (Naturkatas-
trophen, Krieg in Europa) auch 
außerhalb des Verbreitungsge-
biets von Nussbaum Medien 

zum Einwerben von Spenden 
zur Verfügung gestellt. Diese 
Spendenaktionen werden von 
der Nussbaum Stiftung durch-
geführt. (red)
• Aufruf: Spenden Sie bitte jetzt 
unter www.gemeinsamhelfen.de. 
Das Projekt ist auf der Startseite 
gelistet. Danke.

Das DRK kooperiert mit dem Roten Halbmond. Foto: DRK/Fatih Isci

Spenden Sie bitte jetzt!
Auf www.gemeinsamhelfen.de ist das  
Projekt auf der Startseite gelistet. Danke. 

Nothilfe Erdbebenopfer: 
Spenden Sie bitte für die  
Opfer in der Türkei und Syrien
Unermessliches Leid hinterlässt das verheerende Erdbe-
ben. Stündlich erhöht sich die Zahl der Toten. Die Erdbe-
ben haben die gesamte Infrastruktur zerstört.  Zehntau-
sende Menschen haben alles verloren. Ihr Zuhause liegt 
in Trümmern. Sie harren mit ihren Kindern im Freien bei 
Eiseskälte aus und leiden Hunger und Durst.

Wir müssen helfen!
Die Nussbaum Stiftung bittet auf der Spendenplattform 
www.gemeinsamhelfen.de um Spenden für das Hilfspro-
jekt „Nothilfe Erdbebenopfer“. Ihre Spenden werden von 
Nussbaum Medien mit 10.000 Euro verdoppelt. Ohne 
Abzüge gehen die Spenden direkt an das Deutsche Rote 
Kreuz. Das DRK bringt die dringend benötigten Hilfsgü-
ter in die Erdbebengebiete.

Engagierte Persönlichkeit gestorben

Völlig unerwartet ist am Sonntag, 

19. Februar, Alt-Stadtrat Alfred 

Kiess verstorben, der Senior-Chef 

der Alfred Kiess GmbH im Fasa-

nenhof. Er wurde 81 Jahre alt.

Geboren am 3. September 1941 

trat Alfred Kiess nach der Lehre 

in die Fußstapfen seines Vaters 

und übernahm 1962 die Fir-

ma Kiess. Was als traditionelle 

Schreinerei begann, entwickelte 

sich unter seiner Führung über 

die Jahre hinweg zu einem der 

modernsten und weltweit täti-

gen Innenausbauunternehmen 

in Deutschland. Auch nach der 

Übergabe des Unternehmens 

2005 an seinen Sohn Tilo Kiess 

und dessen Geschäftspartner 

Wolfgang Rosskopf blieb Alfred 

Kiess seinem Betrieb treu und 

stand der Belegschaft stets be-

ratend zur Seite. Er wurde un-

ter anderem für die von ihm ins 

Leben gerufene erste Lehrlings-

börse in Deutschland mit dem 

Bundesverdienstkreuz am Band 

ausgezeichnet.

Zunächst in den 1970er-Jahren 

als Bezirksbeirat in Möhringen, 

später, von 1980 bis 1984 als 

Mitglied der CDU-Fraktion im 

Stuttgarter Gemeinderat, war 

Alfred Kiess kommunalpolitisch 

aktiv. Er war Innungsobermeister 

der Schreiner-Innung Stuttgart, 

Kassenprüfer der Kreishandwer-

kerschaft Stuttgart sowie Vor-

sitzender der Gesellenprüfungs-

kommission.

Sein soziales Engagement, unter 

anderem für die Olgäle-Stiftung 

für das kranke Kind, brachte Alf-

red Kiess dazu, 2005 das Charity-

Event „Kunst und Kultur zwischen 

Hobelbänken“ ins Leben zu rufen, 

eine Theateraufführung in der 

Werkstatt der Alfred Kiess GmbH, 

deren Einnahmen vollständig zu-

gunsten der Olgäle-Stiftung ge-

spendet wurden. (red)Alfred Kiess Foto: privat
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Unterricht im Schwebezustand 
Für Kinder und Jugendliche 
aus aller Welt bietet die Anne-
Frank-Gemeinschaftsschu-
le (AFGS) als einzige weiter-
führende Schule in Möhringen 
drei Klassen an, die sie auf den 
Unterricht in Regelklassen vor-
bereiten. 

20 Schülerinnen und Schüler im 
Alter von zehn bis 15 Jahren sit-
zen vor Tetyana Yaroslavtseva. 
Die meisten von ihnen unterrich-
tet sie seit Mai vergangenen Jah-
res, zwei Mädchen in der ersten 
Reihe sind erst seit gestern dabei. 
Sie alle sind vor dem Krieg in der 
Ukraine geflüchtet. 
Bei Tetyana Yaroslavtseva ler-
nen sie nun Deutsch in einer der 
drei sogenannten Vorbereitungs-
klassen. Diese hier ist im Haupt-
gebäude der AFGS angesiedelt. 
Zwei weitere Vorbereitungsklas-
sen sind am Königin-Charlot-
te-Gymnasium untergebracht, 
auch dort bilden die Ukrainer die 
größte Gruppe. Dazu kommen 
in den beiden anderen Klassen 
Schülerinnen und Schüler ver-
schiedener Nationen wie Indien, 
Italien, dem Iran und dem westli-
chen Balkan. Insgesamt drücken 
in den drei Klassen 63 Schüle-
rinnen und Schüler im Alter von 
Fünft- bis Zehntklässlern vor-

mittags die Schulbank, 46 von 
ihnen stammen aus der Ukrai-
ne. Das Alter spielt bei der Ein-
teilung keine Rolle. Der Deutsch-
unterricht steht im Fokus und 
wird ergänzt durch Demokratie-
bildung, Sport- sowie vereinzelt 
Kunst- und Musikunterricht. 
In der Regel besuchen die 
Jugendlichen ein Jahr lang die 
Vorbereitungsklasse. „Besonders 
leistungsstarke Schülerinnen und 
Schüler können je nach Sprach-
kenntnissen auch schon früher in 
die Regelklasse wechseln“, erläu-
tert Schulleiter Gerhard Menrad. 

| Die größte  
Herausforderung ist  
der Lehrermangel

Die ukrainischen Jugendlichen 
in Tetyana Yaroslavtsevas Klas-
se bilden eine homogene Grup-
pe. Viele sind deshalb nicht all-
zu bestrebt, Deutsch zu lernen; 
schließlich verstehen die Mit-
schüler und auch die Lehrerin 
Ukrainisch. „Hinzu kommt die 
Hoffnung, möglichst rasch in 
die Heimat zurückzukehren“, so 
Menrad. 
„Die Kinder wollen natürlich 
zurück, auch wieder mit dem 
Vater zusammen sein.“ Doch 
wann dies möglich sein wird, ist 

ungewiss. Der Schulleiter erin-
nert sich noch gut an die Kinder, 
die in den 90er-Jahren vor dem 
Bosnienkrieg nach Deutschland 
flüchteten. Auch sie hegten die 
Hoffnung auf schnelle Rückkehr. 
„Damals hat es etwa dreieinhalb 
Jahre gedauert ... Auch in der 
momentanen Situation kann nie-
mand sagen, wann es für unsere 
ukrainischen Schülerinnen und 
Schüler so weit sein wird. Auch 
wenn wir ihnen natürlich wün-
schen, dass es bald so weit sein 
wird.“ 
Die größte Herausforderung 
stellt der eklatante Lehrermangel 
dar, viele Schulen sind nicht ein-
mal für den Regelunterricht per-
sonell ausreichend aufgestellt. In 
Stuttgart gebe es, so Menrad, laut 
Liste des Staatlichen Schulamts 
20 Schülerinnen und Schüler, 

die auf einen Platz in einer Vor-
bereitungsklasse warten – und es 
kommen nach wie vor Geflüchte-
te an. „Die Stadt würde noch wei-
tere Klassen einrichten, wenn es 
mehr Lehrer gäbe“, sagt Men-
rad. „Doch es wird keine schnel-
le Lösung geben.“ 
Auch der Markt für Nichterfüller, 
die kein Staatsexamen haben und 
damit formal nicht als Lehrer gel-
ten, sei abgegrast. 
Nichterfüllerinnen unterrichten 
auch zwei der Vorbereitungs-
klassen an der Anne-Frank-
Gemeinschaftsschule. Die eine 
ist Ukrainerin, hat kein deut-
sches Examen und studiert 
berufsbegleitend an der Päd-
agogischen Hochschule, die 
andere ist Russin und hat zwar 
Deutsch studiert, aber nicht auf 
Lehramt. (Emily Schwarz)

Schulstunde in der Vorbereitungsklasse der AFGS Foto: Schwarz

Der beste Bienen-Bau
» Hohenheim. Die Landesan-
stalt für Bienenkunde (LAB) an 
der Universität Hohenheim setzt 
Maßstäbe in Sachen Bienen- und 
Insektenschutz. 
Nun wurde auch das Gebäu-
de der Forschungseinrichtung 

ausgezeichnet: In der diesjähri-
gen Abstimmung um den „Bau 
des Jahres“ hat es die Leserschaft 
der Internet-Plattform german-
architects.com auf den ersten 
Platz gewählt. 
Zur Auswahl standen bei der 
Abstimmung 51 hochkaräti-
ge Bauprojekte aus dem gesam-
ten Bundesgebiet. Der inno-
vative Holz-Hybrid-Bau von 
Lanz Schwager Architekten ver-
eint auf 1.200 Quadratmetern 
Nutzfläche Labore, einen Imke-
rei- und Werkstattbereich sowie 
Büros und Seminarräume. 
Das Land investierte insge-
samt 10,4 Millionen Euro in den 
preisgekrönten Neubau. (red/pb)Holz-Hybrid-Bau  Foto: Uni Hohenheim

Lapp wird Partner der Jazz Open 23
» Möhringen. Bühne frei für 
Lapp: Erstmals ist das Unterneh-
men für integrierte Lösungen 
im Bereich der Kabel- und Ver-
bindungstechnologie exklusiver 
„Connectivity Partner“ der Jazz 
Open Stuttgart 2023. 
Das Musikfestival vom 13. bis 23. 
Juli bringt nationale und interna-
tionale Größen der Szene in der 
Landeshauptstadt zusammen. 
„Für das Familienunternehmen 
mit Stammsitz in Stuttgart ist das 
Event eine gute Möglichkeit, die 
Marke Lapp regional und inter-
national mit einem großen Pub-
likum zu teilen und erlebbar zu 
machen“, heißt es in einer Pres-
semitteilung des Unternehmens. 

„Mit dem Sponsoring dieses 
hochkarätigen Jazz and Beyond-
Festivals wollen wir vor allem 
unsere Verbundenheit zu Stutt-
gart und der Region bekräftigen. 
Zudem ist es eine gute Plattform, 
zur Gewinnung von Fach- und 
Führungskräften“, betont Mat-
thias Lapp, Vorstandsvorsitzen-
der der Lapp Holding SE. 
Im Light- und Sound Bereich 
sind Verbindungslösungen des 
Unternehmens weltweit im Ein-
satz. „Ohne Verbindungslösun-
gen, ohne Kabel, die Musik und 
Licht zum Leben erwecken, fin-
det auch kein Jazz Open stattt“, 
fügt Karl Heckl von der U.I. Lapp 
GmbH hinzu. (red/ba)
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Wohnplatz unterm Dach
Nach einem fachmännischen Ausbau lässt sich das Dachgeschoss 
als vollwertiger Wohnraum vielfältig nutzen.

Bevor es losgeht, müssen Eigen-
tümer noch die Rahmenbedin-
gungen klären. Da geht es zum 
einen darum, ob die Bausubs-
tanz für einen Dachausbau ge-
eignet ist. Zum anderen sind ge-
setzliche Vorgaben zu beachten. 
Denn ein Dachausbau ist eine 
Nutzungsänderung und geneh-
migungsp� ichtig. Ob eine Bau-
genehmigung für den Dachaus-
bau erforderlich ist, zeigt ein 
Blick in die Landesbauordnung. 
Am besten setzen sich Haus-
besitzer vor dem Dachausbau 
mit dem Bauamt in Verbindung 
und klären alle Fragen. Darü-
ber hinaus gelten beim Ausbau 
des Dachs zu Wohnraum die 
Vorgaben des Gebäudeenergie-
gesetzes (GEG 2023) und die 
Materialien müssen den Brand-
schutzvorschri� en aus der Lan-
desbauordnung entsprechen. 
Die Kombination mit einer 
kompletten Dachsanierung ist 
sinnvoll, zum Beispiel, wenn 
die Dacheindeckung starke 
Schäden aufweist, Solaranlagen 
geplant sind oder bisher gar 
keine Dämmung vorhanden ist. 
Die richtige Dämmung ist unter 

dem Dach mindestens so wich-
tig wie ein schöner Ausblick. 
Denn im Dachgeschoss wirken 
sich die Schwankungen der Au-
ßentemperatur viel direkter aus. 
Ohne Dämmung deshalb kein 
Dachausbau, sagt auch das Ge-
bäudeenergiegesetz (GEG). Die 
Dachdämmung ist ein wichti-
ger Bestandteil des Hitzeschut-
zes und sorgt für ganzjähriges 
Wohlfühlklima. Beim Boden-
belag sollte man an eine Tritt-
schalldämmung denken.

Licht ins Dunkel
Bei der Auswahl der Fenster ist 
Energiee�  zienz ein wichtiges 
Schlagwort. Moderne Dach-
fenster bieten große Glas� ächen 
für maximale Tageslicht-Aus-
beute und minimale Energie-
verluste – dank Wärmeschutz-
Isolierverglasung, gedämmten 
Rahmen und passenden Rollla-
densystemen. Auch eine Schall-
schutzverglasung kann sinnvoll 
sein. Noch mehr Licht kommt 
durch Zwillingsfenster oder 
Dachbalkone. Ausreichender 
Sonnenschutz ist obligatorisch. 
(energie-fachberater.de/red)

BAUEN 
WOHNEN

Dachausbau
Foto: in4mal/iStock/Getty Images Plus
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PV-ANLAGE IN PLANUNG?

www.walter-groenhoff.deinfo@walter-groenhoff.de I

Ihre persönliche Beratung unter: 0711 754458 0

Jetzt aktiv vorausplanen, Ihre
PV-Anlage schützen und zusätzliche
Rüstkosten im Nachgang vermeiden.

aller Anlagen sind
von Tauben befallen.

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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BAUEN & WOHNEN
Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen/

Laute Geräuschkulissen wie 
Verkehr oder Baustellen in der 
Nachbarschaft nerven nicht 
nur, sie verursachen Stress 
und können auf Dauer  sogar 
der Gesundheit  schaden. 
Mit einer optimalen Gebäu-
dedämmung lässt sich der 
Schallschutz in den  eigenen 
vier Wänden deutlich ver-
bessern. Ausschlaggebend 
sind Baustoffe wie etwa eine 
Holzfaser-Dämmung, die 
Lärm effektiv „aussperren“. 
Und so Erholung und unge-
störten Schlaf fördern – für 
mehr  Lebensqualität durch 
ein  ruhiges Zuhause.

Holzfaser schluckt den Schall
Ob Neubau oder Sanie-
rung, über Lärm sollten sich 
Bauherren bereits in der 
 Planung Gedanken machen. 
„Beim Schallschutz über-
zeugen besonders Holzfaser-
Dämmstoffe,“ empfiehlt Zim-
mermeister Florian Wick, 

Fachreferent beim  Hersteller 
für umweltfreundliche Bau-
produkte. „Schallwellen 
von Alltagsgeräuschen und 
 Straßenlärm schwingen durch 
ungedämmte Bauteile nahezu 
ungebremst ins Hausinnere. 
Holzfaser-Dämmstoffe ver-
schlucken durch ihre hohe 
Rohdichte und die offen porige 
Strukturbeschaffenheit einige 
Dezibel. Das verringert die 
Lautstärke und schützt vor 
Lärm.“Der Schallschutz im 
Dach ist bei bewohnten Dach-
geschossen besonders  wichtig, 
schon prasselnder Regen kann 
hier unangenehm laut werden. 
In den Gefachen zwischen 
den Dachsparren bewähren 
sich flexible Dämm matten. 
Kombiniert mit einer Holz-
faser-Unterdeckplatte ist 
der Dämmaufbau wirksam 
 gegen Außenlärm. Holzfaser-
Dämmstoffe sind einfach zu 
verarbeiten und langlebig, 
(spp-o/red) 

Gut gedämmt gegen Lärm

Informationen zum Schallschutz finden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-796/

Bei der Treppenrenovierung 
geht es nicht nur um die 
 Optik, sondern auch um die 
Sicherheit: Abgelaufene, in die 
Jahre gekommene Trittstufen 
können zu schweren Stürzen 
führen. Da heißt es gegen-
steuern. Das Beste: Es muss 
nicht gleich eine ganz neue 
Treppe her. Handelt es sich 
um eine Zweiholm-, Harfen- 
oder Metallwangentreppe, ge-
nügt schon ein Stufentausch, 
um die alte Treppe sicherer 
begehbar zu machen und sie 
in das moderne Ambiente 
zu integrieren. Hier kommt 

ein  Stufenmaterial in einer 
schlanken 39-mm-Variante 
ins Spiel, das dank 1:1-Nach-
fertigung optimal dafür ge-
eignet ist, abgenutzte, 40 mm 
starke Massivholz stufen zu 
ersetzen. Zur Auswahl stehen 
viele attraktive Designs, da-
runter vier Eiche-Varianten, 
die Treppen einen natürlichen 
Holzlook verleihen.  Weiteres 
Plus: Die Stufen haben 
eine strukturierte, nach der 
Rutschsicherheitsklasse R9 
zertifizierte Oberfläche, die 
gefährlichen Stürzen vor-
beugt. (HLC/Kenngott/red)

Gut im Tritt - 
Ein Stufentausch wertet die Treppe auf

Weitere Artikel finden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen/

Anzeigen

Neuhausen/Fildern  Schurwaldstr. 19  07158/16-0 www.ottenbruch.de

WENN BERATUNG ENTSCHEIDET.

Besuchen Sie unsere
Bäderausstellung!

Haushaltsauflösungen Hunsicker
Haushaltsauflösungen - Entrümpelungen - Entsorgungen

Ankauf von Nachlässen u. Antiquitäten

Tel.: 07116071832 o. 017680771094
www.hunsicker.eu

Möbel – Gardinen – Teppiche – Leuchten

Wohnideen für ein schönes Zuhause

Foto: egorr/iStock/Thinkstock
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Nördlicher Stadtrand von Stuttgart in Korntal:
Großzügige, herrschaftliche Altbauvilla mit vielseitiger Nutzung, beste, ruhige
und sonnige Toplage in Waldnähe, phantastische Aussichtslage, Wohnfläche
ca. 313 m², 13 Zimmer, derzeit als großzügiges 3-Famillienhaus genutzt,
ca. 1.382 m² wunderschönes, ebenes Grundstück, 3 Garagen, sofort frei !,
realisieren Sie nach Wunsch einer zu empfehlenden Renovierung Ihre eige-
nen Wohnträume, ca. 3 m herrschaftliche Raumhöhe. Energieverbrauchsaus-
weis, Endenergieverbrauchswert 175.6 kWh/(m²a), Energieeffizienzklasse F,
Energieträger der Heizung: Erdgas, Bj. 1910. Ein großzügiger Wohnklassiker
mit vielen Nutzungsmöglichkeiten!
Kaufpreis Euro 1.690.000.--

Stuttgart-Degerloch (Bestlage mit bestechendem
Stadtpanoramaweitblick)
Außergewöhnliche, großzügige und repräsentative Etagenwohnung für höchs-
te Wohnansprüche sowie echtem Wohlfühlcharakter, absolut ruhige, sonnige
Bestlage in Waldnähe, unverbaubarer, bestechender Stadtpanoramaweitblick,
Wohnfläche ca. 239 m², 4 ½ Zimmer inklusive separates Gäste-Appartement,
helle, exklusive Ausstattung, offener Kamin, 6 schöne Balkone, Aufzug, Top-
zustand, 4 Tiefgaragenplätze, 2 Abstellräume, Energieverbrauchsausweis,
Endenergieverbrauchswert 128 kWh/(m²a), Energieträger der Heizung: Erd-
gas, Energieeffizienzklasse E, Bj. 1992. Eine absolute Rarität und perfekte
Traumwohnung mit schönstem Stadtpanoramaweitblick über Stuttgart!
Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart-Gänsheide:
Einzigartige, herrschaftliche Jahrhundertwende-Villa, Top-Originalzustand.
Bestlage im Grünen mit Stadtblick. Viele, wunderschöne Originalelmente
verleihen dem Villenobjekt seinen besonderen Charme und Flair. Bj. 1906,
ca. 350 m² Wohnfläche, ca. 3.100 m² traumhafter, uneinsehbarer Park,
5 Garagen, Raumhöhe ca. 3,3 m. Energieausweis liegt nicht vor, da Denkmal-
objekt. Traumhaftes, seltenes Villenanwesen der absoluten Spitzenklasse!
Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart – Einmaliger Wohnklassiker in naturnaher,
sonniger Alleinlage:
Außergewöhnliche, moderne Einfamilien-Villa im Bungalowstil, sehr beque-
mes Wohnen auf einer Ebene, ca. 280 m² Wohnfläche, 7 Zimmer, exklusive
Ausstattung, ca. 4.913 m² einzigartiger, weitläufiger, ebener Park mit viel Liebe
ins Detail, Doppelgarage, herrlicher Schwimmbadteich, großes Saunahaus,
Energiebedarfsausweis, Endenergiebedarfswert 371.9 kWh/(m²a), Energie-
effizienzklasse H, Energieträger der Heizung: Heizöl, Bj. 1966, fortlaufend
hochwertig saniert. Die Villa vermittelt ein einzigartiges Wohngefühl und
Lebensqualität für höchste Ansprüche. Einmaliger Villenklassiker mit einer
der schönsten privaten Gartenparkanlagen in Stuttgart!
Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Weitere interessante Häuser / Villen, Eigentumswohnungen, Bauplätze auf Anfrage in Stuttgart und Umgebung.
Steffen Böck Immobilien . Wernhaldenstraße 87 . D 70184 Stuttgart . Telefon 0711 - 23 53 70 . Fax 0711 - 23 53 19

www.steffenboeckimmobilien.de . info@steffenboeckimmobilien.de

Stuttgart-Gänsheide: Einzigartige, herrschaftliche Jahrhundertwende-Villa, Top-Originalzustand. Bestlage
im Grünen mit Stadtblick. Viele, wunderschöne Originalelmente verleihen dem Villenobjekt seinen besonderen
Charme und Flair. Bj. 1906, ca. 350 m² Wohnfläche, ca. 3.100 m² traumhafter, uneinsehbarer Park, 5 Garagen,
Raumhöhe ca. 3,3 m. Energieausweis liegt nicht vor, da Denkmalobjekt. Traumhaftes, seltenes Villenanwesen
der absoluten Spitzenklasse! Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart-Bopser (Großzügiges, vielseitiges Villenanwesen in Bestlage): Großzügige, repräsentative Villa,
derzeit als großzügiges 3-Familienhaus genutzt, vielseitig nutzbar als Generationenhaus oder fürWohnen/Arbeiten,
sofort frei, beste, ruhige Villenlage, wunderschöne Besonnung mit traumhaften Sonnenuntergang, Waldnähe,
herrlicher Stadtblick über Stuttgart, hochwertige Ausstattung mit gehobenem Sicherheitsstandard, Wohnfläche
ca. 420 m², ca. 1.005 m² großzügiges, wunderschönes und ebenes Grundstück, große Doppelgarage und
1 Außenstellplatz, fortlaufend modernisiert, gepflegter Zustand, Energiebedarfsausweis, Endenergiebedarfswert
132.7 kWh/(m²a), Energieträger der Heizung: Erdgas, Energieeffizienzklasse E, Bj. 1934. Einzigartiges Liebhaber-
objekt mit Traumgrundstück und herrlicher Stadtblick in sonniger Traumlage.Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart-Höhenlage (Naturnahes Wohnen, Nähe Geroksruhe/Merzschule): Stilvolle, wunderschöne
1-Familien-Stadtvilla mit viel Charme und Flair, einzigartige, naturnahe Alleinlage in den Weinbergen mit
herrlichem Weitblick, Wohnfläche ca. 201 m², Topzustand mit viel Liebe ins Detail fortlaufend saniert, exklu-
sive Ausstattung, ca. 3.748 m² wunderschönes, großzügiges Grundstück mit herrlichen Terrassen, 6 Außen-
stellplätze und 1 große Garage, Energiebedarfsausweis, Endenergiebedarfswert 102.3 kWh/(m²a), Energie-
träger der Heizung: Heizöl, Energieeffizienzklasse D, Bj. 1910. Eine absolute Kaufgelegenheit für echte
Naturliebhaber! Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart-Nord, (Villenlage Nähe Doggenburg): Ein Wohlfühlhaus! Wunderschöne, herrschaftliche
1-Familien-Stadtvilla mit vielseitiger Nutzung, Toplage – Nähe Kräherwald, schöne Stadtsicht, ca. 929 m²
großes, herrliches und ebenes Grundstück, Wohnfläche ca. 248 m², ca. 2.8 m stilvolle Raumhöhe, 9 Räume
und ideal für eine Großfamilie. Weitere Bebauungsmöglichkeiten auf dem Grundstück vorhanden. Energiebe-
darfsausweis, Endenergiebedarfswert 196.02 kWh/(m²a), Energieeffizienzklasse F, Energieträger der Heizung
Heizöl, Bj. 1925. Ein großzügiger Villenklassiker mit viel Charme und Flair! Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart – Einmaliger Wohnklassiker in naturnaher, sonniger Alleinlage: Außergewöhnliche, moderne
Einfamilien-Villa im Bungalowstil, sehr bequemes Wohnen auf einer Ebene, ca. 280 m² Wohnfläche, 7 Zim-
mer, exklusive Ausstattung, ca. 4.913 m² einzigartiger, weitläufiger, ebener Park mit viel Liebe ins Detail,
Doppelgarage, herrlicher Schwimmbadteich, großes Saunahaus, Energiebedarfsausweis, Endenergiebedarfs-
wert 371.9 kWh/(m²a), Energieeffizienzklasse H, Energieträger der Heizung: Heizöl, Bj. 1966, fort-
laufend hochwertig saniert. Die Villa vermittelt ein einzigartiges Wohngefühl und Lebensqualität für höchste
Ansprüche. Einmaliger Villenklassiker mit einer der schönsten privaten Gartenparkanlagen in Stuttgart!
Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart-Degerloch (Bestlage mit bestechendem Stadtpanoramaweitblick): Außergewöhnliche, groß-
zügige und repräsentative Etagenwohnung für höchste Wohnansprüche sowie echtem Wohlfühlcharakter,
absolut ruhige, sonnige Bestlage in Waldnähe, unverbaubarer, bestechender Stadtpanoramaweitblick, Wohn-
fläche ca. 239 m², 4 ½ Zimmer inklusive separates Gäste-Appartement, helle, exklusive Ausstattung, offener
Kamin, 6 schöne Balkone, Aufzug, Topzustand, 4 Tiefgaragenplätze, 2 Abstellräume, Energieverbrauchsaus-
weis, Endenergieverbrauchswert 128 kWh/(m²a), Energieträger der Heizung: Erdgas, Energieeffizienzklasse E,
Bj. 1992. Eine absolute Rarität und perfekte Traumwohnung mit schönstem Stadtpanoramaweitblick über
Stuttgart! Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart-Nord (Nähe Herdweg/Am Kräherwald): Freistehendes, modernes Einfamilienhaus mit Bauhaus-
charakter, beste, ruhige und sonnige Villenlage, Wohnfläche ca. 238 m², 7 Zimmer perfekt für eine Familie, ca.
551 m² großes, schönes und ebenes Grundstück, Doppelgarage und 3 Kfz-Stellplätze. Energiebedarfsausweis,
Endenergiebedarfswert: 238 kWh//(m²a), Energieeffizienzklasse G, Energieträger der Heizung: Gas, Bj. 1963.
Ein modernes Architektenhaus mit viel Platz! Kaufpreis und Details auf Anfrage.

Stuttgart-Degerloch (Villengebiet Auf dem Haigst): Einzigartiges, exklusives Baugrundstück, Bestlage mit
einmaligen Panoramastadtblick, Baugenehmigung für moderne Villa mit ca. 450 m² Wohnfläche, Schwimm-
bad,Aufzug, 3 Garagen, liegt vor, ca. 1.341 m² traumhafter, weitläufiger Park. Einzigartige Kaufgelegenheit mit
einmaligen Panoramastadtblick über Stuttgart! Kaufpreis und Details auf Anfrage.
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EXKLUSIVES PENTHOUSE IN STUTTGART

ruhige & naturnahe Lage an den Weinbergen

über 100 m² große Sonnenterrasse mit Whirlpool

Top-Zustand, Aufzug, Klima, ca. 188 m² Wfl.

Bj. 2014, Energie: BA, 60,3 kWh/(m²*a), Bhkw

2 große TG-Plätze - Kaufpreis auf Anfrage

WIR SUCHEN DRINGEND
WOHNUNGEN UND HÄUSER!

Mein Name ist Alexander Wöhrle und ich kümmere
mich um Ihre Immobilie als wäre sie meine eigene.
Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Dann rufen
Sie mich für einen unverbindlichen Termin an.

Verkaufen Sie mit uns erfolgreich Ihre Immobilie! Wir sind die erfahrenen
Immobilienmakler in der Region und mit Büros in den Landkreisen Rems-Murr,
Ludwigsburg, Heilbronn, Hohenlohe, Neckar-Odenwald und in Stuttgart

sind wir auch in Ihrer Nähe!

Neckartal Immobilien GmbH
Spreuergasse 30 · 70372 Stuttgart · Tel. 07118882627

Mehr Infos über uns unter www.neckartal.immo

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie wissen? Mit diesem Gutschein
erhalten Sie eine kostenlose, marktorientierte Wertermittlung.

GUTSCHEIN


IMMOBILIENKOMPETENZ SEIT ÜBER 25 JAHREN

WIR
VERMITTELN
WERTE .

TELEFON 0711 410 022 35WWW.HERGET - IMMOBILIEN.DE

Sie planen den Verkauf oder die Vermietung Ihrer Immobilie?
Überzeugen Sie sich selbst von unserer umfangreichen,

professionellen und persönlichen Betreuung.
Wir freuen uns über Ihren Anruf!

Sascha Herget - Ihr Partner für Immobilien im Raum Stuttgart

2023
Best Property

Agents

Großzügige 5,5-Zimmer-Wohnung am Fuße des Relenbergs.
Die Wohnung mit zwei Balkonen befindet sich in bester Wohnlage am

Fuße des Relenbergs und überzeugt durch ihre hochwertige Ausstattung,
ihr Platzangebot und durch den modernen Grundriss.

Bj. 2006, ca. 167 m² Wfl., vier Schlafzimmer, zwei Bäder, EBK, zwei
Balkone, zwei TG Plätze, u.v.m. VA: 63 kwh/(m²a). KP: € 1.380.000,-

Wir freuen uns über Ihren Anruf!

S-NORD

Sieüberlegen, Ihre Immobilie zu verkaufenund
sucheneinevertrauensvolleMaklerin,
die sichZeit für IhrAnliegennimmt?
Ichstehe Ihnengerne zurSeite.
MitMarktkenntnis, Engagement,
ErfahrungsowieLiebe zumeinem
Beruf unterstütze ichSiegerne.
Ich freuemichauf IhrenAnruf.
IhreCorinnaReinicke

Tel. 0711/23 955-117 www.garant-immo.de

2-Zi.-Whg. + sep. Kellerwhg.
Privatverkauf: 2-Zi.-Whg. (ca. 60 qm) + SP, BLK, EBK,
BAD, KR und sep. helle Kellerwhg. (ca. 30 qm) + BAD,
EBK in S-Möhringen (Nähe SI). Wohnen mit gleichzeiti-
gem Vermieten möglich! Mieteinnahmen zzt. KM 1110 €.
Kaufpreis: 365 T €. Kontakt: immo-stgt@mailbox.org

Asemwald 4-Zimmerwohnung,
Schlafzimmer, 2 Kinderzimmer, Wohnzimmer, Esszimmer,
Küche, 2 Bäder, 2 Abstellräume, Keller. Inkl. abgeschlos-
sene Garage. Bäder und Küche leicht renovierungsbedürf-
tig. 4. Stock, ca. 112,24 m², Kaufpreis € 380.000,-. E-Mail:
Wohnung-Asemwald@gmx.de

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0711 23 955-0
esslingen@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Verkäufe
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Stadt Leinfelden-Echterdingen • Personalabteilung
Marktplatz 1 • 70771 Leinfelden-Echterdingen

Leinfelden-Echterdingen
WO SONST BIN ICH MEHR.

Kennzahl
32106

Jetzt mehr erfahren unter
www.jobs-le.de/01

Sachbearbeiter (m/w/d)
im Bürgeramt

1–2-Familienhaus, Bauplatz oder
Abbruchobjekt gesucht!
Hämmerling-Serfass Immobilien

Telefon 0711-20702980
E-Mail: info@haemmerling-serfass.de

www.haemmerling-serfass.de

Ihre Angebote an:¡ 0711/93318370
Über 200 Angebote unter www.hahn-keller.com

Dipl.-Ing. sucht 3- bis 4-Zimmer-Wohnung zum Kauf
in Degerloch + 10 km Umkreis.
Finanzierung gesichert!

Tiefgaragenstellplatz
in Sonnenberg, Nähe Haltestelle Peregrinastraße für 80 €
zu vermieten. Mit E-Auto Lademöglichkeit, 100 € im Mo-
nat + Verbrauch  0711 6747288

Liebe Nachbarn,
wir sind eine sympathische Familie mit drei wunderba-
ren Kindern und suchen in Degerloch, Haigst, Schön-
berg oder Frauenkopf ein neues Zuhause, mit Garten
für Tomaten, Sandkasten und Schaukel. Möchten Sie
Ihr Haus in liebevolle Hände abgeben oder kennen Sie
jemanden, der uns weiterhelfen kann? Dann freuen wir
uns über eine Nachricht unter  0176/83093001 oder
an hausmitpalmenundmeerblick@gmail.com

Junges Paar sucht Wohnung
ab 3 Zimmer & 85 m² in: Degerloch / Hoffeld / Sillenbuch
& Umgebung, mit Balkon oder Garten. Beide (31/32) in
Festanstellung bei Mercedes & EnBW. Wir freuen uns
über Angebote und Hinweise unter:  Tel. 0176 / 383
464 08 oder E-Mail: SuchenWohnungin0711@gmail.com

Ing. (32) und Psychologin (29)
suchen 4 Zimmer-Whg mit Balkon/Terrasse in Degerloch.
Ruhe und zuverlässige Mieter, absolute Nichtraucher, kei-
ne Haustiere.  Zuschriften an chiffre-wds@nussbaum-
medien.de oder an Nussbaum Medien, 71261 Weil der
Stadt unter Chiffre 777/23265

Suche EFH
im Süden von Stuttgart mit kleinem Garten ab 150 m²
Wohnfläche, Kaufpreis bis 1,8 Mio. EUR. Bitte um Kon-
taktaufnahme per E-Mail: suche1EFH@gmail.com oder
per Telefon: 0711/99755771

Wohnung gesucht
Wir, Markus Erdmann (34), Bildungsreferent bei der katho-
lischen Kirche, und Annika Rath (31), Gymnasiallehrerin in
Zuffenhausen, beide Nichtraucher, keine Haustiere, su-
chen ab Mai/Juni 2023 eine 3- bis 4-Zimmer-Wohnung in
Stuttgart-Degerloch oder -Sillenbuch. Einbauküche, Bal-
kon oder Terrasse, max. 1.600 € warm. Kontakt: 0159/
06139395

Attraktives Haus/DHH/Penthouse
ca. 170-300 m² von Unternehmerpaar (Nichtraucher, ohne
Kinder) zur Miete gesucht. Mietbeginn flexibel 2023! Das
Mietobjekt sollte ruhig gelegen sein und über Garagen,
Terrasse/Garten verfügen. Ideale Lage: Südlich von Stgt.
z. B. Killesb., Gänsheide, Sillenb., Kemnat, Plieningen, De-
gerl., Sonnenb., Leinf.-Echterd., Möhr., Vaih... Wir pflegen
Ihr Mietobjekt wie unser Eigentum und wollen nur langfris-
tig mieten! Wir freuen uns auf faire Mietangebote. Tel.:
0172/7101534. Mail: mw-anzeigen@email.de

Kaufgesuche / Mietgesuche

Vermietung

Stellenangebote
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Stellenangebote

Die Universität Hohenheim sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Leitung des Referates
„Wissenschaftliche
Werkstätten“ (m/w/d)

in der Abteilung Technik und Gebäude.

Es erwartet Sie ein vielseitiger, anspruchs- und verantwortungsvoller Auf-
gabenbereich. Sie haben die wirtschaftliche und personelle Leitung der zen-
tralen wissenschaftlichen Werkstätten (Mechanikwerkstatt, Schreinerei,
Elektronikwerkstatt) mit den zusätzlichen Aufgabengebieten Medientechnik
und Telekommunikation inne. Sie begleiten das Universitätsbauamt bei
der Planung und Durchführung von Sanierungs-, Umbau- und Neubauvor-
haben, beraten fachlich die Universitätsinstitute und -einrichtungen, passen
die Telekommunikationsanlagen an den jeweiligen Stand der Technik an u.v.m.

Ihnen steht ein fachlich kompetentes Team zur Seite.

Interessiert? Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie auf unserem
Stellenportal unter https://www.uni-hohenheim.de/stellenangebote.

Frauen sind besonders zur Bewerbung eingeladen. Bei gleicher Eignung
werden Menschen mit Schwerbehinderung bevorzugt eingestellt. Vollzeit-
stellen sind grundsätzlich teilbar, soweit zwingende dienstliche Belange
nicht entgegenstehen. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

www.uni-hohenheim.de

Wasser ist lebenswichtig. Seit über 60 Jahren sorgen wir dafür, dass vier Milli-
onen Menschen in Baden-Württemberg bestes Trinkwasser bekommen. Tag für
Tag. Rund um die Uhr.

Wir suchen für unsere Abteilung Verwaltung und Grundstückswesen in Stuttgart einen

Sachbearbeiter (m/w/d)
Leitungsrechte und Leitungsbauprojekte
Ihre Tätigkeiten:

• Bearbeitung von Leitungsrechten (Dienstbarkeiten und Verträge)
• Organisatorische Abwicklung der Flurschadensabrechnung für Leitungsbau-

projekte
• Betreuung des Liegenschaftsverwaltungssystems der Abteilung gemeinsam

mit einem Kollegen
• Organisation der Sitzungen der Verbandsgremien (vertretungsweise)
• Erledigung des Bestellwesens für die Abteilung
• Organisation und Betreuung der Flaschenwasserlieferungen an die Ver-

bandsmitglieder

Ihr Profil:

• Rechtsanwalts- / Notarfachangestellter (m/w/d) oder kaufmännische Ausbil-
dung mit Berufserfahrung im Grundbuchwesen

• Landwirtschaftliches Grundverständnis (Kulturen, Abrechnungs- und Ent-
schädigungssystematik)

• Erfahrung im Liegenschaftsverwaltungssystem LaRa von GeoMagic bzw.
Bereitschaft, sich umfassende Kenntnisse anzueignen

Wir bieten abwechslungsreiche Tätigkeiten, familienfreundliche, flexible
Arbeitszeiten und eine angemessene Vergütung (TV-V). Umfassende Sozial-
leistungen und gezielte Angebote zur Fort- und Weiterbildung erwarten Sie in
einem Unternehmen, das nachhaltig und langfristig plant. Wir freuen uns auf
Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Angabe des möglichen Eintrittstermins
und Ihrer Gehaltsvorstellung. Bitte bewerben Sie sich mit Ihren vollständigen
Unterlagen über das Online-Formular auf unserer Karriereseite. Schwerbehin-
derte werden bei gleicher Eignung und Qualifikation bevorzugt.

Zweckverband Bodensee-Wasserversorgung

Abteilung KD-PW
Hauptstraße 163
70563 Stuttgart-Vaihingen

Ihre Ansprechpartnerin:
Lynn Richter, Personalreferentin
Tel. 0711 /973-2239

www.bodensee-wasserversorgung.de

Stadt Leinfelden-Echterdingen • Personalabteilung
Marktplatz 1 • 70771 Leinfelden-Echterdingen

Stadt Leinfelden-Echterdingen
WO SONST BIN ICH MEHR.

Kennzahl
40312

www.jobs-le.de/01

Sachbearbeiter (m/w/d)
Digitalisierung an Schulen
Vollzeit /unbefristete Stelle
bis A 10 g.D. oder EG 9c TVöD

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!

Super Nebenverdienst!Super Nebenverdienst!

Austräger
gesucht!

Presse- und Prospektvertrieb W&P GmbH
Tel.: 0711/918998-0 | Fax: 0711/918998-88 | info@wolfgmbh.de
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bei freier Zeiteinteilung
und suchen in Ihrem Ort/Stadtteil

zuverlässige Verteiler
für das Degerloch Journal

Wir freuen uns auf Sie/Euch.
Geeignet für Schüler (ab 13 Jahre), Rentner, Hausfrauen.

(m/w/d)



26

DJ  SPORT

Aufstieg und WFV-Pokal im Visier
Nach langer Pause geht es für 
die Stuttgarter Kickers mit dem 
ersten Punktspiel des Jahres 
2023 los, wenn sie am Samstag, 
4. März, zum Auswärtsspiel bei 
der TSG Backnang antreten. 

Eine Woche später erwarten sie 
am Samstag, 11. März, um 14 
Uhr im Gazi-Stadion den 1. CFR 
Pforzheim. Dann soll das Unter-
nehmen Aufstieg umgesetzt 
werden. Die Grundlage haben 
die Blauen bereits in der Vor-
runde und den ersten drei Spie-
len der Rückrunde gelegt und 
mit 51 Punkten einen Vorsprung 
von sieben Zählern gegenüber 
dem ersten Verfolger Sonnen-
hof Großaspach herausgeholt. 
Dabei erzielten sie zudem das 
Torverhältnis von 69:11-Tref-
fern und sind auf dem besten 
Weg zu einem 100-Tore-Sturm.

| Den Schnitt von 3.000 
Zuschauern erreicht  
sonst kein Fünftligist

Insgesamt kassierten die Kickers 
lediglich eine Niederlage. Das 
alles ist auch das Verdienst 
von Trainer Mustafa Ünal. Der 
hat das Team zu einer echten  
Gemeinschaft geformt und die 
richtige Balance von Abwehr 
und Angriff gefunden. Der 
noch als Grundschullehrer täti-
ge Coach hat kürzlich seinen 
Vertrag um zwei weitere Jahre 
verlängert. 

„Er ist der richtige Mann für den 
Aufstieg und könnte uns sogar 
in die 3. Liga führen“, glaubt Prä-
sident Rainer Lorz. Einen Anteil 
an dem enormen Aufschwung 
haben auch die beiden Torjäger 
Kevin Dicklhuber und David 
Braig. Kapitän Dicklhuber führt 
mit 19 Treffern die Torjägerliste 
der Oberliga an. Direkt dahin-
ter folgt Braig mit 18 Treffern. 
Zusammen haben sie also mehr 
als die Hälfte der Kickers-Tore 
geschossen. 
Der 33-jährige Dicklhuber, einst 
von Göppingen zu den Blauen 
gekommen, verfügt vor allem 
über einen strammen Links-
schuss. 

Der drei Jahre jüngere Braig 
zeichnete sich zuvor schon beim 
SSV Ulm als Pokalheld aus und 
schlüpfte in diese Rolle auch 
in Degerloch. Aber auch die 
Abwehr ist ein Glanzstück bei 
den Kickers, sie ließ in 20 Spie-
len lediglich elf Tore zu. 
Das ist besonders Torhüter 
Ramon Castellucci sowie den 
Innenverteidigern Niklas Kolbe 
und Denis Zagaria zu verdan-
ken. Der aus Bad Urach stam-
mende Castellucci spielte bereits 
bei Vereinen wie dem 1. FC 
Nürnberg und dem 1. FC Saar-
brücken, verfügt als Schluss-
mann über enorme Reflexe und 
ein gutes Stellungsspiel. 

Der gebürtige Italiener Zaga-
ria sowie der aus der Nähe von 
Pforzheim kommende Kolbe 
wiederum gelten als die beste 
Innenverteidigung der Liga und 
könnten sich womöglich auch in 
höheren Klassen behaupten.  
Nicht nur der Aufstieg in die 
Regionalliga ist indessen das 
Ziel der Blauen. Sie visieren 
nach den guten Erfahrungen der 
letzten Saison auch das WFV-
Pokalendspiel am 3. Juni im hei-
mischen Gazi-Stadion an. 
Die Voraussetzungen dafür sind 
günstig, denn die Auslosungen 
für das Viertel- und Halbfinale 
wurden bereits vorgenommen. 
Demnach treten die Kickers 
am 29. März in Neckarsulm an 
und treffen am 3. Mai auswärts 
auf den Sieger der Begegnung 
Türkspor Neu-Ulm gegen SSV 
Ehingen. 
Sowohl beim Unternehmen 
„Aufstieg“ wie beim Pokal kön-
nen die Kickers auf die Unter-
stützung der Sponsoren und 
Fans zählen. Den Schnitt von 
rund 3.000 Zuschauern erreicht 
sonst kein anderer Fünftligist. 
Vielleicht kommen zum Schluss-
spurt der Liga in den Heimspie-
len am 15. Mai gegen Verfolger 
Großaspach und eine Woche 
später am 23. Mai gegen Villin-
gen sogar 5.000 Fans ins Stadi-
on am Fernsehturm. Und dann 
dürften die Fans wohl ausgiebig 
den Aufstieg in die Regionalliga 
feiern.   (Guido Dobbratz)

Eislauf-Talent
» TEC Waldau. Nach ihrem 
Sieg bei den Baden-Württem-
bergischen Meisterschaften hat 
sich die 13-jährige Deutsch-
Japanerin Yoshio Raasch eben-
falls den ersten Platz in der 
Nachwuchsklasse beim tradi-
tionellen Heiko-Fischer-Pokal 
geholt. Das Talent vom Verein 
TEC Waldau gewann sowohl 
im Kurzprogramm wie auch in 
der Kür und überzeugte die Jury 
durch hohes Tempo und zwei 
Dreifachsprünge. (gd)

Mit dem Coach Mustafa Ünal auf der Erfolgsspur Foto: Kickers

Aufstieg verpasst
» HTC Stuttgarter Kickers. 
Trotz Siegen in den vergange-
nen zwei Spielen gegen Rüs-
selsheim und Obermenzing 
haben die Hockeyspieler vom 
HTC Stuttgarter Kickers den 
Aufstieg in die 1. Hallenho-
ckey-Bundesliga verpasst. Am 
Ende hatte der Rivale aus Lud-
wigsburg drei Punkte mehr. 
Jetzt muss das Team um Kapi-
tän Sten Brandenstein Ende 
des Jahres einen neuen Anlauf 
unternehmen. (gd)

Im Aufwind
» TSG Stuttgart. Der auf 
der Waldau beheimatete Ver-
ein hat 2023 sein Angebot um 
drei neue Abteilungen erwei-
tert. Zum einen handelt es sich 
um das klassische Beachvolley-
ball, das auf der neuen Freiflä-
che gespielt werden kann. Hin-
zu kommt das sogenannte Stab-
fechten, das aus elf Grundhieben 
besteht und genauso in der Hal-
le betrieben werden kann wie 
die Budo-Sportart „Satria“, eine 
indonesische Kampfkunst. (gd)

Kaum noch Skifahrer
» Valentin Kiedaisch. Der 
Mitinhaber der gleichnamigen 
Sportschule und Chef des Ski-
lehrerverbands Württemberg 
beklagt das Desinteresse Jugend-
licher am Skifahren. Nur noch 
30 Prozent der Kinder könnten 
Skifahren. „Schulen wie Famili-
en sind gleichermaßen gefragt, 
um das Interesse am Skifahren 
und dem Wintersport insgesamt 
aufrechtzuerhalten“, lautet der 
Appell des Degerlocher Sport-
lehrers. (gd)
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Vertriebsassistent im Innendienst (m/w/d)
für Hotel- und Gastronomie-IT am Standort Stuttgart-Sillenbuch
gesucht, unbefristet, in Voll- oder Teilzeit. Wenn Sie über gute kauf-
männische Kenntnisse verfügen, Talent in Vertrieb und Projektpla-
nung sowie gute Englischkenntnisse haben, freuen wir uns auf Ihre
aussagekräftige schriftliche Bewerbung inkl. Gehaltsvorstellung an:
hoga-data EDV und Kassen für Hotel und Gastronomie GmbH
Kirchheimer Str. 42, 70619 Stuttgart, info@hoga-data.de, www.hoga-data.de

Versierte und zuverlässige

REINIGUNGSKRAFT (m/w/d)
zur Aushilfe nach Sillenbuch gesucht.
Gute Bezahlung!

Telefon: 0711 / 16 929 - 10

Stadt Leinfelden-Echterdingen • Personalabteilung
Marktplatz 1 • 70771 Leinfelden-Echterdingen

Stadt Leinfelden-Echterdingen
WO SONST BIN ICH MEHR.

Kennzahl
10106

www.jobs-le.de/anzeige

Mitarbeiter (m/w/d)
für die Telefonzentrale
Teilzeitstelle mit 44,80 % /unbefristete Stelle
bis EG 5 TVöD

Stadt Leinfelden-Echterdingen • Personalabteilung
Marktplatz 1 • 70771 Leinfelden-Echterdingen

Stadt Leinfelden-Echterdingen
WO SONST BIN ICH MEHR.

Kennzahl
10109

www.jobs-le.de/01

Sachbearbeiter (m/w/d)
Geschäftsstelle Gemeinderat
Teilzeit mit 50%/unbefristete Stelle
bis EG 8 TVöD

Schlosserei Kurt Beck

Inhaber: Bernd Bruchmann e.K.
Leinenweberstraße 82A
70567 Stuttgart - Möhringen

Telefon (0711) 71 19 65
info@schlosserbeck.de
www.schlosserbeck.de

Metallbauer – Fachrichtung Konstruktionstechnik (w/m/d)

Seit über 50 Jahren überzeugen
wir unsere Kunden mit perfektem
Handwerk und einem freundlichen
Rund-um-Service in Sachen Metall-
bau. Dafür braucht unser Team
Ihre kompetente Unterstützung!

Wir suchen mehrere
Mitarbeiter für die Bereiche:

• Kundendienst
• Fertigung
• Montage

... von Metallbauelementen
aus Stahl / Glas / Aluminium.

Das wartet in unserem
Unternehmen auf Sie:

• Ein freundliches Kollegen-Team,
• eine sehr gute Bezahlung und
• Unterstützung bei Ihren
Weiterbildungswünschen.

• Ein sehr gut ausgestatteter
Arbeitsplatz, gut erreichbar in
Stuttgart-Möhringen gelegen.

Wir freuen
uns auf Sie!

Lust, die Funken fliegen zu lassen?
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Zu einer Bewerbung gehören immer

Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.
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Stadt Leinfelden-Echterdingen • Personalabteilung
Marktplatz 1 • 70771 Leinfelden-Echterdingen

Leinfelden-Echterdingen

WO SONST BIN ICH MEHR.

Kennzahl
40311

Jetzt mehr erfahren unter
www.jobs-le.de/01

Hauswirtschaflicher Helfer (m/w/d)
für das Paul-Maar-Kinderhaus

Suche ab sofort, unbefristet und in Vollzeit
einen Landschaftsgärtner
mit / ohne Berufserfahrung.

dollmeier@t-online.de Tel.: 0711-715 51 28

Für die Evangelische Tagungsstätte
Birkach suchen wir zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt jeweils einen

Mitarbeiter Hauswirtschaft (m/w/d)
in Vollzeit (100 %)

Mitarbeiter Hauswirtschaft (m/w/d)
in Teilzeit (60 %)

Mitarbeiter Service (m/w/d)
in Teilzeit (80 %)

Mitarbeiter Spülküche (m/w/d)
in Teilzeit (68,75 %)

Koch (m/w/d)
in Vollzeit (100 %)

Die ausführlichen Stellenausschreibungen finden Sie unter:
www.service.elk-wue.de/services/stellenboerse

ASB Baden-Württemberg e. V
Bockelstraße 146
70619 Stuttgart

Kontakt:
Frau Petropoulou
0711 44013 415

Wir helfen hier und jetzt.
asb-bw.de

Ihr Profil
• Guten Abschluss der mittleren Reife, Fachabitur
oder Abitur

• Hohes Interesse an betriebswirtschaftlichen Abläufen
• Gutes mündliches und schriftliches Ausdrucksvermögen
• Selbstständigkeit, Eigeninitiative und Zuverlässigkeit
Unser Angebot
• Durchlauf verschiedener Abteilungen der
Landesgeschäftsstelle

• Anspruchsvolle und abwechslungsreiche Ausbildung
• Tarifliche Ausbildungsvergütung von aktuell 1.086,82 €
zzgl. weiterer tariflicher Leistungen

• Sehr gute Übernahmechancen bei guter Leistung
im Betrieb und in der Berufsschule

• Aktive Unterstützung durch die Ausbildungs-
verantwortlichen

• Gute Erreichbarkeit mit den ÖPNV
Bewerbung bitte per Mail an bewerbung@asb-bw.de

Ausbildung Kaufmann/-frau
für Büromanagement (w/m/d)
Für unsere Landesgeschäftsstelle
ab dem 01. September 2023

ASBBADEN-WÜRTTEMBERG

Buchhalter/Kfm. Mitarbeiter – Back Office
– Wir suchen Sie (m/w/d)!

Teilzeit (50%–80%) – Standort Stuttgart-Vaihingen
Sie sind BuchhalterIn mit mehrjähriger, praktischer Erfahrung und auf
der Suche nach einer neuen Aufgabe in Teilzeit? Dann sind Sie bei uns
genau an der richtigen Stelle!

Weitere ausführliche Informationen zu uns, den Aufgaben und den An-
forderungen finden Sie auf unserer Website, unter www.boyden.com/
de/stuttgart-interim-new/Buchhalter-Back-Office%20/index.html

Bei Interesse senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Unterlagen mit
den Angaben zu Ihren persönlichen Vorstellungen zu Arbeitszeit-
modell und Gehalt sowie Ihrem frühesten Eintrittstermin per E-Mail an
Neulen@BoydenInterim.de, 0711/7874-4870.
Wir freuen uns darauf, Sie in unserem Team willkommen zu heißen!

Boyden Interim Management GmbH
Industriestraße 4 – (Coloradoturm)
70565 Stuttgart-Vaihingen
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Lebensqualität
im Alter.
24-Stunden-Pflege
im eigenen Zuhause.
• Qualifiziertes Pflegepersonal
• Deutsche Rechtssicherheit
• Vertrauensvoll & zuverlässig

PflegePiloten GmbH
Heilbronner Straße 150
70191 Stuttgartl
www.pflegepiloten.de

Wir beraten
Sie kostenfrei:

0711
715 30282

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

A
CH
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N
G

Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

Ford
Mitsubishi

Nissan
Opel

Peugeot
Renault
Skoda
Toyota

Oldtimer

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –
SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
Liebhaberfahrzeuge & ganze Sammlungen!

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Kostenlos abzugeben:
1 Holzlattenrost 100 x 200 cm, Kopfteil manuell verstell-
bar, Mittelzone mit Härtegradverstellung und 2 Baumwoll-
spannbetttücher von Dormabell für Matratze 90 x 190
cm.Tel.0711/7543166.

waage60plus@web.de is looking
for her: sportlich/dynamisch, fit, agil, empathisch, 65+

Wir suchen Sie (m/w/d) zur Verstärkung
unseres Teams

• Dachdecker-Geselle • Zimmerer-Geselle
• Dachdecker-Helfer • Zimmerer-Gehilfe
bei guter Bezahlung, geregelten Arbeitszeiten, zum sofortigen
Eintritt in Festanstellung, nach Stuttgart-Möhringen.

Wir bieten auch Ausbildungsplätze

Kontaktaufnahme/Bewerbungen bitte ausschließlich über E-Mail
an stenger@ddm-schmid.de

Fa. Dachdeckermeister Wolfgang Schmid, Tel. 0711 687 18 98

Stadt Leinfelden-Echterdingen • Personalabteilung
Marktplatz 1 • 70771 Leinfelden-Echterdingen

Stadt Leinfelden-Echterdingen
WO SONST BIN ICH MEHR.

Kennzahl
10108

www.jobs-le.de/01

Sachgebietsleitung (m/w/d)
Digitalisierung und Administration
Vollzeit /unbefristete Stelle
bis A 11 g.D. oder EG 11 TVöD

Auto

Unterricht

Pflege

Zu verschenken

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock
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DJ  LETZTE SEITE

DJ-Ticker

+++ Fernsehturm: Am Dienstag, 7. März, geben die Stuttgarter 

Saloniker von 17 bis 18 Uhr ein Kinder-Panoramakonzert im Fern-

sehturm +++ Naturfreunde: Im Naturfreundehaus, Roßhaustraße 

61, öffnet am Sonntag, 12. März, um 13.30 Uhr das Sonntagscafé mit 

Kaffee, Kuchen und Vesper +++ Deutscher Alpenverein: Am Mitt-

woch, 15. März, hält die Referentin Verena Schmidt um 19 Uhr im 

Alpinzentrum im Georgiiweg den Bildvortrag „Sehnsuchtsort Sächsi-

sche Schweiz“ +++ Schadstoffe: Das Schadstoff- und Wertstoffmo-

bil steht am Dienstag, 14. März, von 10 bis 11.30 Uhr in der Figaro-

straße und von 12.30 bis 13.30 Uhr beim Stadion auf der Waldau +++ 

Recycling: Der Gelbe Sack wird in Degerloch mit Haigst, Hoffeld, 

Waldau und Tränke am Freitag, 10. März, abgeholt +++ Degerloch 

Journal: Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 17. März +++

Grüngut wird abgeholt
» Abfallwirtschaft Stuttgart. 
Von März bis Mai holt der Eigen-
betrieb Abfallwirtschaft Stutt-
gart (AWS) Grüngut ab. Dieser 
Service ist bereits in den Entsor-
gungsgebühren 2023 enthalten. 
Die Grüngutsammlung kann bis 
15. Mai online bestellt werden 
unter https://service.stuttgart.
de/lhs‐services/aws, per E‐Mail 
an aws‐kundenberatung@stutt-
gart.de oder telefonisch beim 
Kundenservice des AWS.
Damit der AWS die Touren gut 
planen kann, ist es wichtig, die 
geschätzte Menge Grüngut – 
maximal 20 Bündel beziehungs-
weise Grüngutsäcke – sowie die 
vollständige Adresse anzugeben. 
Wer seine E‐Mail‐Adresse 
nennt, erhält seinen Abholter-
min per E‐Mail. Die Grüngut-
säcke werden im Bezirksrathaus 
sowie bei Adis, Große Falterstra-
ße 28 b, City Markt, Epplestraße 
4, und Schreibfant, Epplestraße 
19, verkauft.  (ba)
• Anmerkung: Mehr Informa-
tionen zu diesem Thema gibt es 
unter www.stuttgart.de, Stich-
wort Grüngut.

Lust auf Technik
» Fritz-Leonhardt-Realschule. 
In welchen Berufen junge Leute 
in modernen Technologien mit-
arbeiten können, zeigt das Pro-
gramm „Coaching 4 Future“ von 
Mittwoch bis Freitag, 8. bis 10. 
März, an der Fritz-Leonhardt-
Realschule in Degerloch. Tech-
nikexponate können an die-
sen Tagen ausprobiert werden, 
es gibt dabei auch Orientie-
rung zu Berufen, Ausbildungs-
wegen und Studienmöglichkei-
ten in den „MINT“-Disziplinen 
Mathematik, Informatik, Natur-
wissenschaft und Technik. (ba)

Gewerbetreibende können Lastenräder testen. Foto: cargobike.jetzt GmbH

Umsteiger für „flottes Gewerbe“ gesucht
» Stadt Stuttgart. Die Stadt bie-
tet eine Neuauflage des Pro-
gramms „flottes Gewerbe“ zur 
Förderung der gewerblichen 
Lastenradnutzung an. Dazu ist 
eine Testphase im Mai und Juni 
geplant, für die Tester gesucht 
werden. Bewerbungen sind bis 
Sonntag, 12. März, möglich. 
Umsteiger bekommen ein indi-
viduell ausgestattetes E-Lasten-
rad kostenfrei zur Verfügung 
gestellt. Die fachliche Beratung 
bei der Auswahl des Fahrzeugs 
ist inbegriffen. Damit können 
die Betriebe das E-Lastenrad im 
täglichen Geschäftsbetrieb tes-
ten. „Wir sind überzeugt, dass 
gewerblich genutzte E-Lasten-

räder eine ideale Ergänzung für 
den Fuhrpark eines Betriebs 
sein können. Sie stellen für viele 
Servicefahrten auf kurzen Stre-
cken im Stadtgebiet eine attrak-
tive Alternative zum Pkw oder 
Transporter dar. Zudem leis-
ten die Umsteiger einen wich-
tigen Beitrag zur Reduzierung 
der Schadstoff- und Lärmemis-
sionen“, sagt Volker Zahn, Wirt-
schaftsverkehrsbeauftragter der 
Stadt Stuttgart.   (pst)
• Informationen zur Anmel-
dung sowie zum Programm 
„flottes Gewerbe“ sind unter 
www.stuttgart-steigt-um.de 
oder www.flottes-gewerbe.de zu 
finden.  

Vorträge zur Kulturgeschichte von Bier und Wein
» Landesmuseum Württemberg. 
Die jahrtausendealte Kulturge-
schichte von Bier und Wein steht 
im Mittelpunkt der Sonderaus-
stellung „Berauschend. 10.000 
Jahre Bier und Wein“ im Lan-
desmuseum Württemberg. In 
Kooperation mit dem Landes-
museum widmet der Schwäbi-
sche Heimatbund dem Ausstel-

lungsthema seine diesjährige 
Vortragsreihe im Alten Schloss 
in Stuttgart. Dabei nähern sich 
Experten aus unterschiedlichen 
Blickwinkeln dem Thema. (pb)
• Info: Dienstag, 7. März, 19 
Uhr, Weinsorten, Weinqualität 
und Weingeschmack in Würt-
temberg im 16. Jahrhundert von 
Historikerin Christine Krämer.

Skatrunde
» Kita Mariä Himmelfahrt. 
Am Freitag, 3. März, findet um 
18 Uhr das nächste Treffen der 
Skatrunde im Saal Effata in der 
Kita Mariä Himmelfahrt, Reut-
linger Straße 6, statt.  (red)
• Informationen gibt es unter 
0172/870 18 63.

… erhalten Sie auch hier:
Ortsmitte
Bäckerei Schrade, Epplestr. 11
Buchhandlung A. Müller, Epplestr. 19C
Bäckerei Treiber, Epplestr. 23
Commerzbank, Epplestr. 10
Presse & Tabak, Epplestr. 25
Sport Katzmaier, Epplestr. 23
Waldau-Apotheke, Epplestr. 3
Elektro Reihle, Epplestr. 34
Optik Thorausch, Felix-Dahn-Str. 11
Glotz Sanitätshaus, Epplestr. 5
OMV Tankstelle, Epplestr. 55
Schuhhaus Schmidt, Epplestr. 7
Volksbank Stuttgart, Epplestr. 8
Optik Weber, Epplestr. 4
BW Bank, Epplestr. 9
Stadtteilbibliothek, Löffelstr. 5
Shell Tankstelle, Epplestr. 90-96
Hörgeräte Iffland, Felix-Dahn-Str. 38
Bezirksrathaus Degerloch, Große Falterstr. 2
Raumlicht, Große Falterstr. 3
Liane Bott, Karl-Pfaff-Str. 26
Getränke Beilharz, Große Falterstr. 7
Club-Restaurant Kickers, Königsträßle 56
Gärtnerei Haag, Bruderrain 2
Haus auf der Waldau, Jahnstr. 68-70
Rotkäppchen & Café, Löwenstr. 38
Naturgut Bio-Markt, Löwenstr. 39
Gärtnerei Raff, Korinnaweg 64
MAM Autowerkstatt, Sigmaringer Str. 256
Gewerbegebiet Tränke
Getränke Beilharz, Chemnitzer Str. 14

Hoffeld
Haare und Stil, Hoffeldstr. 154
Papier- u. Schreibwaren Rapp, Hoffeldstr. 207
Sonnenberg
Pflanzen Center Gärtnerei Haag, Lerchenfeld 1
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Verschiedenes / Veranstaltungen

VOELKER & Partner mbB
Löffelstraße 46, 70597 Stuttgart
www.voelker-gruppe.com

ERBRECHTSFORUM DEGERLOCH
Donnerstag, 16. März 2023, 19 Uhr, Waldaupark Degerloch (Raum Vaihingen)
Friedrich-Strobel-Weg 4-6, 70597 Stuttgart
Eintritt frei. Anmeldung erbeten an Frau Rebmann:
Telefon 07121 9202-23 oder E-Mail: i.rebmann@voelker-gruppe.com

Ehegattentestamente
www.voelker-gruppe.com/erbrecht

Dr. Stefan Seyfarth
Rechtsanwalt
→ Fachanwalt für Erbrecht
→ Fachberater für Unterneh-
mensnachfolge (DStV e.V.)

→ Zertifizierter Testaments-
vollstrecker (AGT)

Referenten:
Martin Wulf
→Wirtschaftsprüfer
→ Steuerberater
→ Fachberater für

internationales
Steuerrecht

PKF WULF SERVICES GmbH
Löffelstraße 44, 70597 Stuttgart
www.pkf-wulf-gruppe.de

VOR- UND NACHTEILE
DES KLASSISCHEN EHEGATTENTESTAMENTS
• Welche Anordnungen sind sinnvoll, welche gefährlich?
• Wie lassen sich steuerliche Nachteile vermeiden?
• Wie frei ist der länger lebende Ehegatte?
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Live im GAZi-Stadion auf derWaldau

HEIMSPIELE 2023
Sa., 11. März 2023 14:00 Uhr 1. CfR Pforzheim
Sa., 25. März 2023 14:00 Uhr FV Ravensburg
Do., 6. April 2023 19:00 Uhr FSV Hollenbach
Sa., 22. April 2023 14:00 Uhr Offenburger FV
Sa., 29. April 2023 14:00 Uhr 1. Göppinger SV
Sa., 13. Mai 2023 14:00 Uhr SGS Großaspach
Sa., 20. Mai 2023 15:30 Uhr FC 08 Villingen

AUF
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Lust auf Freizeit?
Erlebe mit mehr als 7.500 2:1-
Nussbaum Club-Coupons dein
nächstes Abenteuer.

www.nussbaumclub.de/

E
Flügel und Klaviere, neu und gebraucht,
Yamaha- und Kawai-Digitalpianos
Vermietung, Stimmungen, Reparaturen,
Kleininstrumente, Noten und Zubehör.
Filderstadt/Bernhausen,
Tübinger Straße 16 - 18
E-Mail: briem.klaviere@t-online.de

Di. - Fr. 9 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr, Sa. 10 - 14 Uhr
📞📞 0711 70 29 52 · www.briem-klaviere.de



UNTERWEGS AUF DEN SPUREN DER ALBSCHÄFER

WANDERTOUR
  

Foto: Landratsamt Heidenheim/Natalja Bese

Die Benediktinerabtei Neresheim ist eines 
der Highlights auf dem Fernwanderweg.

Foto: Gaschwald/iStock/Getty Images Plus

Alle zehn Etappen des Albschä-
ferwegs im Überblick (mit Videos) 
sowie ein Buchtipp: „Der Albschä-
ferweg und seine Zeitspuren" von 
Wanderführerin Susi Reiser finden 
Sie über diesen Link: 

https://lokalmatador.net/albschaeferweg/

Der Albschäferweg auf der Schwä-
bischen Alb wurde Ende 2022 zu 
Deutschlands schönstem Wander-
weg des Jahres gekürt. Zu Recht, 
wie wir finden. Zehn Etappen mit 
viel Natur und vielen spannenden 
Ausflugszielen warten hier in einer 
atemberaubenden und urwüchsigen 
Kulturlandschaft darauf, entdeckt zu 
werden. Und Schafe.

Über Felder, Wiesen, durch Wälder, 
entlang von Streuobstwiesen oder 
Wacholderheiden der Schwäbischen 
Alb führt dieser Fernwanderweg. 
Durch Naturschutzgebiete, eine gro-
ßen Krater, entlang eines Millionen 
Jahre alten Felsenkliffs wandern, 
dabei altehrwürdige Burgruinen 
erkunden oder in die historische Welt 
eines Klosters eintauchen und am 
Ende stets mit einem idyllischen Land-
schaftsausblick belohnt werden – dies 
alles lässt sich auf der abwechslungs-
reichen Tour ganz im Osten von 
Baden-Württemberg erleben.

2022 wurde der Albschäferweg vom 
Fachmagazin „Wandermagazin“ als 

Deutschlands schönster Wanderweg 
in der Sparte „Mehrtagestouren“ aus-
gezeichnet. 158,95 Kilometer geht es 
hier durch die Heidenheimer Brenzre-
gion. Zur Orientierung dient stets das 
Wegsymbol des weißen Schäfers auf 
blauem Grund.

EINE LANGE TRADITION
Die Wanderschäferei hatte und hat 
auf der Schwäbischen Alb noch 
heute eine lange Tradition. Und sie 
leistet einen wichtigen Beitrag zur 
Landschaftspflege. Denn die Tiere 
halten den Wildwuchs im Zaum und 
tragen dabei in ihren Fellen Samen 
und Insekten weiter von Weide zu 
Weide. Dadurch unterstützen sie die 
Biodiversität und Artenvielfalt. Mehr 
dazu lässt sich auf dem Albschäferweg 
an vielen Stellen anschaulich erfahren.

Da die knapp 160 Kilometer selbstver-
ständlich nicht an einem Tag zu schaf-
fen sind, bietet sich für die Wanderung 
eine Einteilung in zehn Etappen an. 
Jede von ihnen ist zwischen zehn 
und 20 Kilometer lang. Jeden Tag 
gibt es dabei ein paar Höhepunkte 

zu entdecken: Höhlen, Ruinen, Städte, 
Gewässer, Wacholderheiden, idyllische 
Landschaften … was will man mehr?!

KULTUR UND NATUR
Los geht es in der Teddybären-
stadt Giengen an der Brenz, und auf 
der Rundstrecke warten mit dem 
Archäopark Vogelherd 40.000 Jahre 
Menschheitsgeschichte. Denn bereits 
lange vor den Schäfern mit ihren Her-
den streiften hier schon Neandertaler 
und die ersten modernen Menschen 
als Jäger und Sammler durch das Tal 
der Lone. Mit der Charlottenhöhe 
liegt die mit 587 Metern längste be-
gehbare Schauhöhle Baden-Würt-
tembergs auf dem Weg, und mit  dem 
Kloster Neresheim kann man hier ei-
nen der Höhepunkte europäischer 
Barockarchitektur bestaunen.

Und natürlich warten überall Schafe: 
Heute noch bewirtschaftete Schafhöfe, 
uralte Schaftriebe, die Kultur des Schä-
ferlaufes – sie alle geben spannende 
Einblicke in die Kultur der Schäfer, die 
die Region bis heute einzigartig und 
vor Ort erlebbar machen.  (haf/jr)
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PREISWERT!
PREISWERT!
PREISWERT!
PREISWERT!
PREISWERT!
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PREISWERT!
PREISWERT!
PREISWERT!
PREISWERT!
PREISWERT!
PREISWERT!

WIR LIEFERN! WIR MONTIEREN! WIR ENTSORGEN IHR ALTGERÄT!

MEHR PRODUKTAUSWAHL AUF

WWW.ELEKTROBRUHN.DE

0711 25 25 200Fachberatung

& Bestellung ab 10 Uhr:

Aktion gültig bis 07.03.2023



848.00 €679.00 €

1099.00 €849.00 €

369.00 € 699.00 €

1129.00 €549.00 €

1298.00 €

579.00 €

799.00 €

AktionspreisAktionspreis

AktionspreisAktionspreis

Aktionspreis Aktionspreis

AktionspreisAktionspreis

Aktionspreis

Aktionspreis

589.00 €Cash-
back**50€

UVP* 849.00 €

UVP* 1179.00 €UVP* 1279.00 €

UVP* 1549.00 €

UVP* 1219.00 € Aktionspreis 1398.00 €

UVP* 1119.00 €

UVP* 619.00 €

UVP* 1459.00 €

Aktionspreis 639.00 €UVP* 1219.00 €UVP* 1759.00 €

 Standgerät, Gefrieren: 232 Liter
 NoFrost: Nie mehr Abtauen!
 SuperFrost-Automatik: schnelles Einfrieren

Ihrer Lebensmittel
 VarioRoom: mehr Platz für große Behälter
 H/B/T: 164 x 60 x 63 cm

 Standgerät, Edelstahl
 13 Maßgedecke, 5 Programme
 Funktion 3 in 1: Spülbetrieb wird

automatisch auf das entsprechende
Reinigungsmittel abgestimmt

 ab 11 Liter Wasserverbrauch im Eco-
Programm

 Unterbaugerät, Edelstahlfront
 13 Maßgedecke
 Sonderfunktionen: Fernstart, Extra

Trocken, IntensivZone, Extra Schnell
 Chef 70°-Programm: bei hartnäckigem

Schmutz an Töpfen und Auflaufformen

 1–8 kg Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 CapDosing: Portionskapseldosierung
 Vorbügeln: Bügeln leicht gemacht!
 Express 20-Kurzprogramm
 ProfiEco-Motor: leistungsstark & sparsam

 1–9 kg Waschen, 1–6 kg Trocknen
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 Active Care: stark gegen Flecken, sanft

zur Kleidung
 Steam Refresh: entfernt schlechte Gerüche

und entspannt die Fasern mit Dampf

 1–9 kg, Mengenautomatik
 Schleuderdrehzahl: 1400 U/min
 4D-Wash: makellose Waschergebnisse
 Fleckenautomatik Plus: entfernt bis zu

16 hartnäckige Fleckenarten ganz ohne
Vorbehandlung

 Kühlen: 172 Liter, Gefrieren: 15 Liter
 Eco Air Flow – konstante Luftzirkulation

für optimale Temperaturen und gleich-
mäßges Kühlen

 Fresh Safe: flexible Lagermöglich-
keiten für frische Lebensmittel

 H/B/T: 122,1 x 54,1 x 54,8 cm

 Standgerät
 Tür: Edelstahl, Seitenwände: Pearl Grey
 Kühlen: 260 Liter, Gefrieren: 103 Liter
 NoFrost: Nie mehr Abtauen!
 VitaFresh XXL: extragroße Schubladen mit

Feuchtigkeitsregulierung
 H/B/T: 203 x 60 x 66,5 cm

 Standgerät im Edelstahllook
 Kühlen: 249 Liter, Gefrieren: 94 Liter
 LowFrost: Weniger Abtauen!
 HyperFresh-Schublade: Obst und Gemüse

bleiben länger frisch
 SuperKühlen mit automatischer Deaktivierung
 H/B/T: 201 x 60 x 65 cm

 1–8 kg Fassungsvermögen
 SensitiveDrying-System: trocknet mit

dem umweltfreundlichsten Kühlmittel
(R290) schonend und knitterfrei

 AutoDry: trocknet Ihre Wäsche genau
so wie Sie es wünschen

 einfache Kondensatorfilterreinigung

 Garraumvolumen: 72 Liter, 9 Beheizungsarten
 pyrolytische Selbstreinigung
 Heißluftsystem mit Ringheizkörper: für

eine gleichmäßige Zirkulation der Heißluft
im gesamten Garraum

 schnellaufglühende Kochzonen mit 4-fach
Restwärmeanzeige

 1–8 kg Fassungsvermögen
 DryCare 40: schonende Wäschepflege
 EcoDry-Technologie: konstant niedriger

Energieverbrauch
 FragranceDos: besonders flauschige

und herrlich duftende Wäsche

UVP*  1549.00 €

LOW FROST:

Weniger Abtauen!
NO FROST:

Nie mehr Abtauen!

Aktionspreis  1398.00 €
Cash-
back**100€

NO FROST:

Nie mehr Abtauen!

UVP*  1219.00 €

UVP*  619.00 € 

MEHR PRODUKTAUSWAHL AUF 

PREISWERT!
PREISWERT!
PREISWERT!
PREISWERT!
PREISWERT!
PREISWERT!
PREISWERT!
PREISWERT!
PREISWERT!
PREISWERT!

UVP*  1459.00 €

UVP*  1119.00 € 

für optimale Temperaturen und gleich-

UVP*  1219.00 €

100

Aktionspreis

Aktionspreis

Vorbehandlung

GEFRIERSCHRANK
FN26062WS

WASCHMASCHINE
WCD330WPS

GESCHIRRSPÜLER
GS62040S

WASCHTROCKNER
WT SUPER ECO 9614N

GESCHIRRSPÜLER
S125HBS01D

EINBAUHERDSET
EPS335061M + HE604070XB

EINBAUKÜHLSCHRANK
KI2422FE0

WÄRMEPUMPEN
TROCKNER WTH85V90

WASCHMASCHINE
WAV28G93

WÄRMEPUMPEN
TROCKNER TWF760WP

KÜHLGEFRIER
KOMBINATION KG39E8XBA

KÜHLGEFRIER
KOMBINATION KGN39EIBFKGN39EIBF

100€Cashbacksichern**

WTH85V90

50€Cashbacksichern**
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STUTTGARTWANGEN
Ulmer Straße 197, 70327 Stuttgart-Wangen
Tel: 0711 25 25 20 50
wangen@elektro-bruhn.de

Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

WEINSTADTENDERSBACH
Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt-Endersbach
Tel: 07151 90 32 111
endersbach@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

GERLINGEN
Siemensstraße 66, 70839 Gerlingen
Tel: 07156 16 58 111
gerlingen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 10–19 Uhr | SA 10–18 Uhr
Parkplätze vorhanden

www.elektro-bruhn.de Bruhn-Elektro-Hausgeräte Handelsgesellschaft mbH; Sitz der Gesellschaft: Großheppacher Straße 49, 71384 Weinstadt
Angebot gültig: 01.03. − 07.03.2023. Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Solange Vorrat reicht. Preise in Euro.
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WIR SIND FÜR SIE DA:

0711 25 25 200

SEHR GUT
4.88/5.00

FILDERSTADTBERNHAUSEN
Karlstraße 50, 70794 Filderstadt-Bernhausen
Tel: 0711 25 25 21 50
bernhausen@elektro-bruhn.de
Öffnungszeiten: MO–FR 9–18.30 Uhr | SA 9–14 Uhr
Parkplätze vorhanden

FÜR SIE DA:

25

PREISWERT!

1–8 kg Mengenautomatik

WASCHMASCHINE

Standgerät, Gefrieren: 232 Liter NO FROST:
NO FROST:

GEFRIERSCHRANK

WÄRMEPUMPEN
TWF760WP

PREISWERT!
PREISWERT!
PREISWERT!
PREISWERT!
PREISWERT!

KG39E8XBA

Unterbaugerät, Edelstahlfront

GESCHIRRSPÜLER

Kühlen: 172 Liter, Gefrieren: 15 Liter

EINBAUKÜHLSCHRANK

GESCHIRRSPÜLER

EINBAUHERDSET
EPS335061M + HE604070XB

gespart!

gespart!

gespart!

gespart!

gespart!

gespart!

gespart!

PREISWERT!
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QUALITÄT

QUALITÄT

QUALITÄT

BESTE

BESTE

BESTE

57%

45%

42%

48%

45%

40%

51%
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WIR ENTSORGEN IHR ALTGERÄT!

0711 25 25 200

BEEINDRUCKEND


